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Montag, 19. Januar 2026
PATCHWORKTREFF
Begegnungsstätte, Wilhelmstr. 2
Beginn: 19.30 Uhr

Dienstag, 28. Januar 2026
VORTRAG GESUNDHEIT
LandFrauen Kleiningersheim
Vereinsheim Schönblick
Beginn: 14:30 Uhr

Samstag, 31. Januar 2026
JAHRESKONZERT
Akkordeonverein Ingersheim e.V.
SKV-Halle, Großingersheim
Beginn: 19:30 Uhr

Ein glückliches, gesundes und zuver-
sichtliches Jahr 2026 wünsche ich  
Ihnen.
Gemeinsam das neue Jahr begrüßen, 
sich begegnen und Gemeinschaft ge-
nießen - dazu lade ich Sie herzlich ein!
Beim Neujahrsempfang am Sonntag, 
18. Januar 2026 um 11 Uhr in der SKV-
Halle erwartet Sie Gesang und Tanz 
von Ingersheimern für Ingersheimer. 
Zudem möchte ich Ihnen einen Ein-
blick geben, was Ihre Gemeinde auf 
Grundlage des mit Ihnen erstellten 
Gemeindeentwicklungskonzepts in 
den letzten Jahren hier in Groß- und 
Kleiningersheim umgesetzt hat und 
außerdem aufzeigen, was wir in den 
kommenden Monaten und Jahren 
noch umsetzen werden.
Auch wenn die Finanzen knapp sind, 

zahlt es sich aus, dass wir einen kla-
ren Fahrplan haben, Fördermittel 
generieren und die Gesamtheit der 
Aufgaben im Blick behalten.
Eine Strategie greift nach und nach 
und braucht Zeit. Dennoch hoffe ich, 
dass Sie erkennen können, dass wir 
trotz aller Herausforderungen schon 
viel gemeinsam geschafft haben und 
auch Vieles noch miteinander schaf-
fen werden. In einer Gemeinde geht 
das nur, wenn möglichst Viele mit im 
Boot sind. Getreu unserer Maßgabe: 
„Ingersheim schafft Gemeinschaft“!
Kommen Sie vorbei, seien Sie ge-
spannt! Ich freue mich auf die per-
sönlichen Begegnungen mit Ihnen.

Ihre Simone Lehnert
Bürgermeisterin

Einladung zum Neujahrsempfang 
für alle Ingersheimerinnen und 
Ingersheimer

Foto: deymos/iStock/Thinkstock



ÄRZTLICHER SONNTAGSDIENST
ZENTRALER RETTUNGSDIENST: 112

ARZT

Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis nördlicher Landkreis Ludwigsburg e.V.
Im Krankenhaus, Erdgeschoß Südeingang, Riedstr. 12, 
74321 Bietigheim.
Parkmöglichkeiten sind ausgeschildert.
Bitte beachten: geänderte Öffnungszeiten:
Sa\So\Feiertag 8-22 Uhr
Mo - Fr geschlossen
Tel. 116117 bei Hausbesuchen, ansonsten ist eine telefoni-
sche Anmeldung zu den Öffnungszeiten nicht erforderlich.

ZENTRALE RUFNUMMER 116117

Die 116117 kann bundesweit kostenfrei und ohne Vorwahl 
gewählt werden.
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117 (Unter 
www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Hand-
lungsempfehlung. Wird eine Videosprechstunde emp-
fohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen Beratung 
vermittelt werden.)

KINDERARZT

Zur Versorgung der Kinder und Jugendlichen bis circa 16 
Jahren bei akuten Erkrankungen und anderen Notfällen: 
Kinderärztliche Bereitschaftspraxis am Klinikum Lud-
wigsburg, Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg. 
Die Kinderärztliche Bereitschaftspraxis ist unter der Wo-
che von 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages und an 
den Wochenenden und Feiertagen ganztägig bis 8.00 
Uhr des nächsten Werktages geöffnet. Eine vorherige 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Bitte bringen Sie die 
Versichertenkarte mit. 
Telefonisch ist der kinderärztliche Bereitschaftsdienst 
unter der Telefonnummer 116117 zu erreichen.

AUGENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST LUDWIGSBURG 
0180 6 071410

HNO-ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 

Heilbronn bzw. Stuttgart 116117

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 0711 7877733

APOTHEKEN

Freitag, 16. Januar 2026
Linden-Apotheke Ludwigsburg, Körnerstr. 19/1, 
71634 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 92 32 32
Schloß-Apotheke, Äußerer Schloßhof 9, 
74343 Sachsenheim, Tel. 07147 - 63 28
Samstag, 17. Januar 2026
Mozart-Apotheke Eglosheim, Hirschbergstr. 40, 
71634 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 22 12 40
Apotheke Kirchberg, Kirchplatz 1, 
71737 Kirchberg, Tel. 07144 - 3 67 26

Sonntag, 18. Januar 2026
Neckar-Apotheke Ingersheim, Tiefengasse 19, 
74379 Ingersheim, Tel. 07142 - 2 02 80
Bahnhof Apotheke Besigheim, Weinstr. 6, 
74354 Besigheim, Tel. 07143 - 3 58 49
MOBILE DIENSTE

24h Rufbereitschaft, Tel. 07142 78989-40
RETTUNGSDIENST/FEUERWEHR/NOTFALL 112

KRANKENTRANSPORT 19222

Frauen für Frauen e.V., Abelstr. 11, 71634 Ludwigsburg
Beratungen für Frauen in den Bereichen:
Krisen/Beziehungsprobleme/Trennung, Sexuelle Gewalt,
Ess-Störungen
Terminvereinbarung 07141 220870
Frauenhaus 07141 901170
Beratung und Aufnahme von misshandelten Frauen und 
Kindern
Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt 07141 649443
HILFETELEFON

Gewalt gegen Frauen, Tel. 116 016, www.hilfetelefon.de
SOZIALPSYCHIATRISCHER DIENST  
DES LANDKREISES LUDWIGSBURG

Der Sozialpsychiatrische Dienst des Kreis-Gesundheits-
amtes in der Königsallee 59/2 in 71638 Ludwigsburg ist 
über die Telefonvermittlung des Kreishauses, Tel.-Nr. 
07141 144-1400, erreichbar.
DIAKONISCHES WERK –  
BEZIRKSSTELLE LUDWIGSBURG

Beratung für Schwangere in Konfliktsituationen
Haus der Diakonie, Untere Marktstr. 3, 71638 Ludwigsburg
Telefon 07141 9542-0
KREBSBERATUNGSSTELLE FÜR PATIENTEN/  
ANGEHÖRIGE IM LANDKREIS LUDWIGSBURG, 

Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg, Tel.: 07141/ 99-67871
(kostenfreie psychologische und sozialrechtliche Beratung)
TIERÄRZTLICHER NOTDIENST

Der Tierärztliche Notdienst ist über die Telefonnummer 
des/der Haustierarztes/-ärztin zu erfragen.

BEREITSCHAFTSDIENST
TIERRETTUNG

Notdienst zur Erstversorgung von verletzten oder in Not 
geratenen Haus- und Wildtieren.
Die dauerhaft besetzte Leitstelle ist unter der Notfall-
nummer 07132/8599719 erreichbar.
BEREITSCHAFTSDIENST

Wasserversorgung - Stadtwerke Bietigheim-Bissingen 
07142/7887-111
Gasversorgung - Syna GmbH 0800 7962 427
Stromversorgung - Syna GmbH 0800 7962 787
Innung Elektro- und Informationstechnik 
Dienst Ludwigsburg 07141/ 220353
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Festsetzung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2026 
durch öffentliche Bekanntmachung
Diese Festsetzung durch öffentliche Bekanntmachung 
betrifft alle Grundsteuerpflichtigen, die im Kalenderjahr 
2026 die gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrich-
ten haben. Für sie wird die Grundsteuer für das Kalen-
derjahr 2026 gemäß § 51 Abs. 3 LGrStG durch diese öf-
fentliche Bekanntmachung mit dem zuletzt veranlagten 
Betrag festgesetzt.
Für die Steuerschuldner treten dabei mit dem Tag der öf-
fentlichen Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkun-
gen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher 
Steuerbescheid zugegangen wäre.

1. Steuerfestsetzung
Der Gemeinderat hat durch Hebesatzsatzung vom 
23.09.2025 die Hebesätze für die Grundsteuer für das Ka-
lenderjahr 2026 festgesetzt auf
- �830 v.H. für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft 

(Grundsteuer A)
- 212 v.H. für die Grundstücke (Grundsteuer B).
Die Hebesätze sind gegenüber dem Vorjahr unverändert.
Für diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 
2026 die gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrich-
ten haben, wird aufgrund von § 51 Abs. 3 Landesgrund-
steuergesetz (LGrStG) die Grundsteuer für das Kalender-
jahr 2026 in derselben Höhe wie für das Kalenderjahr 
2025 durch öffentliche Bekanntmachung festgesetzt. 
Dies gilt nicht, wenn Änderungen in der sachlichen oder 
persönlichen Steuerpflicht wie z.B. Eigentümerwech-
sel eintreten. In diesen Fällen ergeht anknüpfend an 
den Messbescheid des Finanzamts ein entsprechender 
schriftlicher Grundsteuerbescheid durch die Gemeinde.
Diese Steuerfestsetzung hat mit dem Tag der öffentli-
chen Bekanntmachung die Rechtswirkung eines schrift-
lichen Steuerbescheids.

2. Zahlungsaufforderung
Die Steuerschuldner, die keine Ermächtigung zur Abbu-
chung der Grundsteuer erteilt haben, werden gebeten, 
die Grundsteuer 2026 zu den Fälligkeitsterminen wie 
im zuletzt ergangenen Bescheid festgesetzt mit den im 
Bescheid festgelegten Beträgen auf eines der im Grund-
steuerbescheid angegebenen Bankkonten zu entrichten. 
Bitte das Buchungszeichen im Verwendungszweck nicht 
vergessen!

Konten der Gemeinde Ingersheim:
Kreissparkasse Ludwigsburg: 
IBAN DE80 6045 0050 0007 0021 04 BIC SOLADES1LBG
VR-Bank Ludwigsburg eG: 
IBAN DE49 6049 1430 3470 5730 00 BIC GENODES1VBB

3. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirk-
te Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach 
dieser öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch bei 
der Gemeinde Ingersheim mit Sitz in 74379 Ingersheim, 
Hindenburgplatz 10 erhoben werden. Die Frist wird auch 

gewahrt, wenn der Widerspruch beim Landratsamt Lud-
wigsburg, Hindenburgstr. 40, 71638 Ludwigsburg, vorge-
bracht wird.

Ingersheim, 16.01.2026
gez. Simone Lehnert
Bürgermeisterin

Bitte beachten Sie:
Die Einlegung eines Rechtsmittels ändert nichts an der 
Zahlungspflicht. Auch wenn Widerspruch bei der Ge-
meindeverwaltung eingelegt wird oder bereits Einspruch 
beim Finanzamt erhoben wurde, ist die Steuer fristge-
recht zu entrichten.
Auskünfte erteilt das Steueramt – 
Zimmer 8, Tel.-Nr. 07142/9745-24.

GEMEINDERATSSITZUNG AM 27. JANUAR 2026
Am Dienstag, 27.01.2026 findet um 19:00 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses in Großingersheim eine öffent-
liche Gemeinderatssitzung statt.
1. 	 Bekanntgaben
2. 	� Wirtschaftsplan Wasserversorgung 2026 - Beschluss-

fassung
3. 	� Haushaltsantrag 2026 der SPD-Fraktion / Fortschritt-

liche Bürger
	 - �Änderung im Bereich „Friedhofswesen“  

(TH 02 Hauptamt /5530)
	 - �Zwei Prüfungs-/Machbarkeitsaufträge im Hinblick 

auf den Haushalt 2027, Grünfächenroboter / Mobile 
Absperrungen

4. 	� Haushaltsplan 2026 mit Finanzplan 2027 – 2029 - Be-
schlussfassung

5. 	 Bestätigung der Wahl des Feuerwehrkommandanten
6. 	 Bestätigung der Wahl des Leiters der Altersabteilung
7. 	 Ernennung zum Ehrenkommandant
8. 1. �Satzung zur Änderung der Satzung über die Entschä-

digung für ehrenamtliche Tätigkeit
9. 	� Neufassung der Satzung über die Benutzung der öf-

fentlichen Spiel- und Bolzplätze der Gemeinde Ingers-
heim

10. �Aktueller Stand der Katzenschutzverordnung in In-
gersheim

11. �Bausache, Genehmigungsverfahren, Erstellung von 
7 Stellplätzen für die Nutzung von Wallboxen, Eisel-
bachstraße 7, Flst. 4990/18

12. Bausache im Kenntnisgabeverfahren
13. Beteiligung Träger öffentlicher Belange
14. Annahme von Spenden
15. �Anfragen und Verschiedenes

Die Bevölkerung ist zur Teilnahme an der Sitzung in Prä-
senz oder digital herzlich eingeladen.
Die Unterlagen für die Sitzung können ab 19.01.2026 
online in unserem Ratsinformationssystem eingesehen 
werden.

Simone Lehnert
Bürgermeisterin
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Ihre Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner der Gemeindeverwaltung 
Amt/Abteilung Name Telefon Email-Adresse Zimmer 

Nr. 
Büro Bürgermeisterin 
Bürgermeisterin Simone Lehnert 9745-11 simone.lehnert@ingersheim.de 15 
Vorzimmer,  
Assistenz 

 
Kerstin Geier 
Stephanie Bläse 

 
9745-11 
9745-42 

buero.bm@ingersheim.de 
kerstin.geier@ingersheim.de 
stephanie.blaese@ingersheim.de 

 
14 

Zuständigkeiten: 
Repräsentation, Bürgerkommunikation, Öffentlichkeitsarbeit, Amtsblatt, Gemeindepartnerschaft, Jugend- und Ver-
einsförderung, Bücherei, Seniorinnen und Senioren, Kultur, Tourismus, Jugendarbeit 
 
Hauptamt     
 

Sachgebiet 1 Personal und Organisation 
Amtsleitung/Leitung Sach-
gebiet 1 (Tandem) 

Carolin Knirsch 9745-34 carolin.knirsch@ingersheim.de 6 
Lisa Sieber 9745-37 lisa.sieber@ingersheim.de 6 

Personalangelegenheiten Jeanette Caliendo 9745-28 jeanette.caliendo@ingersheim.de  
12 Silke Noé 9745-23 silke.noe@ingersheim.de 

Jana Ruoff 9745-61 jana.ruoff@ingersheim.de 
Informations- u.  
Kommunikationstechnik 

Michaela Döz 9745-35 michaela.doez@ingersheim.de 4 

Digitalisierung Ramona Westerholz 9745-60 ramona.westerholz@ingersheim.de 4 
Archiv Dr. Andreas Maisch 9745-64 andreas.maisch@ingersheim.de Altes 

Rathaus 
Zuständigkeiten Sachgebiet 1 
Personalangelegenheiten, Lohn und Gehalt, Arbeitssicherheit, Aus- und Fortbildung, Organisation,  
Datenschutz, zentrale Dienste, Botendienst, Informations- und Kommunikationstechnik, Archiv 
 

Sachgebiet 2 Bürgerservice und Ordnung & Sachgebiet 3 Bildung und Betreuung 
Leitung Sachgebiet 2 & 3 Colin Cichy 9745-14 colin.cichy@ingersheim.de 4 
Bürgerbüro/ 
Telefonzentrale/  
Hallenbelegung/ 
Rentenanliegen 

 
Sena Görtekin 
Svenja Hellmann 

9745-0 
9745-17 
9745-22 

buergerbuero@ingersheim.de 
sena.goertekin@ingersheim.de 
svenja.hellmann@ingersheim.de 

 
1 

Standesamt Nadine Lang 9745-13 nadine.lang@ingersheim.de  2 
Öffentliche Sicherheit und 
Ordnung 

Katrin Kriz 9745-29 katrin.kriz@ingersheim.de 3 

Gemeindevollzugsdienst Oliver Dietz 9745-33 oliver.dietz@ingersheim.de 3 
Gesamtleitung Kinder- 
tageseinrichtungen 

Susanne Klein 9745-57 susanne.klein@ingersheim.de 13 

KiTa-Verwaltung Kathrin Fabritius 9745-62 kathrin.fabritius@ingersheim.de 13 
Zuständigkeiten Sachgebiete 2 & 3 
Bürgerservice, Telefonzentrale, Einwohnermeldewesen, Pass- und Ausweisangelegenheiten, Wahlen,  
Standesamt, Friedhof, Gewerbe, Soziales, Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Gemeindevollzugsdienst,  
Geschäftsstelle Gemeinderat, Kindertageseinrichtungen, Schulen, Betreuungsgebühren, Hallenbelegung, Veranstal-
tungskalender  
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Kämmerei 
Amtsleitung/ 
Leitung Sachgebiet 1 

Helen Bauer 9745-25 helen.bauer@ingersheim.de 8 

Stv. Amtsleitung Nicole Faika 9745-38 nicole.faika@ingersheim.de 7 
Sachgebiet 1 Haushalt und Betriebswirtschaft 
Gemeindekasse Beate Fink 9745-27 beate.fink@ingersheim.de 9 
Buchhaltung N.N. 9745-32  9 
Anlagenbuchhaltung,  Feuer-
wehrwesen 

Daniela Batzler 9745-36 daniela.batzler@ingersheim.de 7 

Zuständigkeiten Sachgebiet 1 
Haushaltsplan, Jahresabschlüsse, Bewirtschaftung, Neues Haushaltsrecht, Gemeindekasse, Buchhaltung, Spenden, 
Versicherungen, Feuerwehr  
 

Sachgebiet 2 Steuern und Gebühren  
Leitung Sachgebiet 2 Simone Oswald 9745-19 simone.oswald@ingersheim.de 7 
Steueramt Rebecca Salman 9745-24 rebecca.salman@ingersheim.de 8 
Zuständigkeiten Sachgebiet 2 
Steuern, Gebühren, Beiträge, Miete/Pacht, Satzungen, Gebührenkalkulation, Fuhrpark, Zentraler Einkauf, Jagdpacht 
 
Amt für Liegenschaften, Bau und Technik 
Amtsleitung/ 
Leitung Sachgebiet 2 

Georg Zimmer 9745-12 georg.zimmer@ingersheim.de Altes  
Rathaus 

     

Sachgebiet 1 Liegenschaften und Technik  
Stv. Amtsleitung/ 
Leitung Sachgebiet 1 

Tabea Schreiber 9745-21 tabea.schreiber@ingersheim.de Altes 
Rathaus 

Sachbearbeitung Sachgebiet 
1  

Anke Saußele 9745-31 anke.saussele@ingersheim.de Altes 
Rathaus 

Hausmeister Sven Seifert 9745-0 sven.seifert@ingersheim.de 11 
Hausmeister Paul Klupsch 9745-0 hausmeister.fischerwoerth@ingersheim.org 11 
Zuständigkeiten Sachgebiet 1  
Hoch- und Tiefbau, Liegenschaften/zentrales Gebäudemanagement, Bauhof, Vergaben, Breitbandausbau, Wasserver-
sorgung/Abwasserentsorgung (techn. Bereich), Energiemanagement  
 

Sachgebiet 2 Bauordnung und Bauleitplanung  
Projektaufgaben Heike Klein 9745-18 heike.klein@ingersheim.de Altes  

Rathaus 
Bausachen Ines Stein 9745-16 ines.stein@ingersheim.de Altes 

Rathaus 
Zuständigkeiten Sachgebiet 2 
Bauordnungsrecht, Baugesuche, Baulasten, Bauleitplanung, Gemeindeentwicklung, Sanierungsgebiete, sanierungs-
rechtliche Genehmigung, Vorkaufsrecht, Naturschutz, Biotopverwaltung, Klimaschutz 
 
Zweckverband „Gewerbepark Bietigheimer Weg“ 
Geschäftsführung Heike Kling 9745-15 heike.kling@ingersheim.de 10 
 
Auszubildende
  

Mia Pavic 9745-0
  

mia.pavic@ingersheim.de
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FEBRUAR
+ �… und am Samstag gibt es einen großen Umzug durch 

die Neckarstraße und Riedberghof mit über 1500 Häs-
träger und 50 Gruppen, die mit Bussen anreisen. 

+ �An der Martinskirche in Großingersheim stimmt etwas 
nicht. Das Glockenwerk schlägt pünktlich, die Uhren-
zeiger gehen rund zehn Minuten nach. 

+ �In der Ortsbücherei startet das Projekt „Lesepaten“. 
Den Auftakt macht Bürgermeisterin Simone Lehnert, 
die das Buch „Die kleine Schusselhexe“ vorliest. Dazu 
zeigt Büchereileiterin Marlies Piscopello in einem Ka-
mishibai, ein Bildertheater, großformatige Bilder dazu. 

+ �In der Nacht zum 13. Februar regnet es, der morgens bei 
null Grad in einen dichten Schneefall übergeht. 

+ �Zwölf Sportlerinnen und Sportler werden von der 
Sport-Region Stuttgart bis 2028 unterstützt, damit sie 
sich auf Olympia konzentrieren können. Mit dabei ist 
auch Philip Schaub vom Motor-Sport-Club Ingersheim. 

+ �Die Bundestagswahl bringt in Ingersheim folgendes 
Ergebnis. Erststimmen in Prozent: CDU 39,23, AfD 
19,63, SPD 15,48, Grüne 10,6, FDP 4,18, und Linke 5,76. 
Zweitstimmen in Prozent: CDU 33,81, AfD 19,97, SPD 
15,09, Grüne 11,25, FDP 6,08 und Linke 6,0. Es gab 4398 
Wahlberechtigte, 17 Stimmen waren ungültig. Gewählt 
haben 3767, dies entspricht einer Wahlbeteiligung von 
85,7 Prozent. Bundesweit lag die Beteiligung zur Bun-
destagswahl bei 83 Prozent.

MÄRZ 
+ �Das Blasorchester und der Akkordeonverein bieten in 

der SKV-Halle ihre Faschingsveranstaltungen an.
+ �Am Ortseingang von Kleiningersheim wird von Großin-

gersheim herkommend ein mobiler Blitzer aufgestellt. 
Erlaubt sind 30 km/h. 

+ �Im Gemeindewald Brandholz findet der Ingersheimer 
Holzverkauf in Form einer Versteigerung statt. Zum 
Verkauf kommen 96 Fm Brennholz lang und 4 Flächen-
lose. Die Jagdpächter übernehmen bei der Versteige-
rung die Bewirtung.

+ �Kriegsgräberfürsorge: Harald Schnabel über nimmt 
das Amt des Ortsbeauftragten von Wolfgang Veigel, 
der seit 2009 als Beauftragter tätig war. Für seine Ver-
dienste wurde Veigel 2022 mit der Silbernen Ehrenna-
del des Volksbundes ausgezeichnet. 

+ �Auf dem Holderfriedhof häufen sich wieder Pflanzen-
diebstähle. Dabei werden vermehrt Blumengestecke 
entwendet und teilweise Pflanzen auch ausgegraben.

+ �Der Gemeinderat verabschiedet den Haushalt für das 
laufende Jahr mit einer Kreditaufnahme in Höhe von 
drei Millionen Euro. Die Verschuldung wird dadurch 
weiter ansteigen, in einer Klausurtagung sollen Ein-
sparmöglichkeiten benannt werden. 

+ �In der Forststraße beginnen die Bauarbeiten. In einem 
ersten Schritt werden die Kanal- und Wasserleitungs-
arbeiten in der Forststraße zwischen Karl-Braun-Straße 
und Freiherr-von-Sturmfeder Straße ausgeführt.

APRIL
+ �Die Temperaturen steigen zum Monatsbeginn auf über 

20 Grad. 
+ �Erstmals findet das Feuerwehrfest unter Sicherheits-

vorkehrungen statt. In der Enzstraße werden Fahrzeu-

Hinweis zum Widerspruchsrecht
Die Gemeinde Ingersheim veröffentlicht wöchentlich 
die Alters- und Ehejubiläen der kommenden Woche im 
Amtsblatt.
Wer mit der Veröffentlichung seiner Daten nicht einver-
standen ist, kann gemäß § 50 Abs. 5 Bundesmeldege-
setz der Weitergabe und Veröffentlichung widerspre-
chen. Bitte richten Sie Ihren Widerspruch schriftlich 
oder persönlich an das Bürgerbüro.

Infos zum Amtsblattabo
Liebe Leserinnen und Leser,
Sie wundern sich, dass Sie diese Woche ein Amtsblatt 
in den Händen halten, obwohl Sie gar kein Abo haben? 
Sechs mal im Jahr wird das Amtsblatt per Vollabde-
ckung an alle Ingersheimer Haushalte verteilt - so auch 
diese Woche.
Mit wichtigen Informationen aus der Verwaltung und 
den öffentlichen Einrichtungen, aktuellen Veranstal-
tungen der örtlichen Vereine und vielem mehr, er-
scheint unser Ingersheimer Amtsblatt jede Woche neu!
Im Anzeigenteil des Amtsblatts finden Sie Informatio-
nen über Grundstücksverkäufe, Stellenangebote, Ak-
tionen und Angebote der örtlichen Gewerbebetriebe, 
Gastronomen u.v.m..
Damit auch Sie von diesem Vorteil profitieren können, 
nutzen Sie das Abonnement des Amtsblattes.
Mit einer Bestellung des Ingersheimer Amtsblattes 
sind Sie immer auf dem neuesten Stand und erhalten 
jährlich ca. 50 Amtsblattausgaben.
Das Amtsblatt können Sie Online Abonnieren über un-
sere Homepage www.ingersheim.de/website/de/ge-
meinde-und-buerger/amtsblatt/anzeigen-druck-abo.

Jahreschronik Teil 1 von 3

JANUAR 
+ �In der Nacht vom 4. auf den 5. Januar schneit es im neu-

en Jahr zum ersten Mal. Am frühen Morgen fahren die 
Räumfahrzeuge des Bauhofes durch die Gemeinde. Der 
Wetterdienst meldet um 5 Uhr: fünf Grad, leichter Re-
gen, gefrierend. 

+ �Das neue Jahr haben Ingersheimer aus Deutschland 
und Frankreich am 10. Januar zusammen eingeläutet: 
Die französische Partnergemeinde hatte zum Neu-
jahrsempfang eingeladen. Bürgermeisterin Simone 
Lehnert und Mitglieder des Partnerschaftskomitees 
reisten zu diesem Anlass ins Elsass.

+ �Bei der Hauptversammlung der Feuerwehr wird als 
Stellvertreter von Kommandant Andreas Fritz sein bis-
heriger Stellvertreter Marcus Nägele erneut gewählt. 
Von 50 abgegebenen Stimmen der aktiven Wehr erhält 
er 47 Stimmen. 

+ �Im Rahmen der seit mehr als 30 Jahren bestehenden 
Partnerschaft zwischen dem Landratsamt Ludwigs-
burg und dem Oberen Galiläa besucht eine Gruppe aus 
Israel auch Ingersheim. Im Rathaus wurde mit den Gäs-
ten über die persönliche Lage der Menschen im Oberen 
Galiläa und den Alltag in Kriegszeiten gesprochen. 

+ �Die 1. Fasnetzunft Holma’le feiert ihr elfjähriges Beste-
hen...
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ge quer gestellt und der Außenbereich des Festes mit 
Betonpoller geschützt. 

+ �In der Martinskirche findet eine Diamantene Konfirma-
tion statt. Die Konfirmation fand 1965 von Pfarrer Ernst 
Kühnle statt, 60 Jahre später wird der Gottesdienst von 
Pfarrerin i.R. Petra Frey gehalten. 

+ �Nach dem Standort an der Einfahrt nach Kleiningers-
heim wird der mobile Blitzer-Anhänger in der Pleidels-
heimer Straße in Großingersheim aufgestellt. Da die 
Front des Blitzers grün ist, ist er kaum zu sehen. 

+ �Auch in Kleiningersheim findet eine Diamantene Kon-
firmation statt. Am 21. März 1965 war die erste Grup-
pe von Pfarrer August konfirmiert worden. Den Got-
tesdienst hielt Pfarrerin i.R. Petra Frey. Im Anschluss 
tauschte sich die Gruppe bei einem geselligen Treffen 
in der Linde aus. 

+ �Der Gemeinderat stimmt mit Mehrheit dem Übergang 
der Sozialstation an die Evangelische Heimstiftung zu.

Weiter geht's im nächsten Amtsblatt...

Straßensanierung „In den Linden“
Die Bauarbeiten zur Erneuerung der Wasserleitung 
und Straßensanierung In den Linden werden witte-
rungsbedingt nach der Winterperiode fortgeführt, um 
diese in einem Zug ausführen zu können. Wir infor-
mieren Sie vorab über die Wiederaufnahme der Bau-
arbeiten.

Hundesteuer 2026
In den nächsten Tagen werden die Hundesteuerbeschei-
de 2026 zugestellt. Die Steuer für das Kalenderjahr 2026 
beträgt für den 1. Hund 120,-- € und für jeden weiteren 
Hund 240,-- €. Abweichend hiervon beträgt die Steuer 
für den 1. Kampfhund 720,-- € und für jeden weiteren 
Kampfhund 1.440,-- €.
Der Betrag ist am 14.02.2026 zur Zahlung fällig.
Bei den „Abbuchern“ erfolgt die Einziehung der Steuer 
termingerecht über Lastschrift.
Alle Hundehalter, die bis zum 31.01.2026 noch keinen 
Hundesteuerbescheid erhalten haben werden gebeten, 
Ihre Hundehaltung unverzüglich dem Bürgermeisteramt 
zu melden.
Wichtige Hinweise für alle Hundehalter: Alle über drei 
Monate alten Hunde müssen versteuert werden, soweit 
nicht eine Steuerbefreiung nach der Hundesteuersat-
zung besteht.
Hunde, die nicht mehr gehalten werden, sind unverzüg-
lich beim Bürgermeisteramt abzumelden. Bei verspäte-
ter Abmeldung endet die Steuerpflicht erst mit Ablauf 
des Kalendermonats, in dem die Hundehaltung abge-
meldet wird. Bei Aufgabe der Hundehaltung im Laufe 
des Jahres endet die Steuerpflicht mit Ablauf des Kalen-
dermonats, in dem die Hundehaltung beendet wird. Eine 
etwa zu viel entrichtete Steuer wird erstattet.
Hunde, die im Laufe des Jahres erworben werden oder 
das steuerpflichtige Alter erreichen, sind jeweils binnen 
zwei Wochen dem Bürgermeisteramt, Zimmer 8, zu mel-
den. Wer gegen die Anmeldepflicht verstößt, begeht eine 
Ordnungswidrigkeit.

SchwimmMobil „Wundine on Wheels“ ist in Ingersheim 
angekommen – Schwimmangebot für Ingersheimer 
Kinder
Seit Mittwoch, den 07. Ja-
nuar 2026, befindet sich 
auf dem Parkplatz an der 
Fischerwörth-Halle ein 
großer LKW-Anhänger. Bei 
diesem Anhänger handelt 
es sich um das Lehr-
schwimmbecken „Wundine on Wheels“, welches in den 
kommenden Monaten in Ingersheim aufgestellt sein 
wird.
Das SchwimmMobil „Wun-
dine on Wheels“ ist ein voll 
ausgestattetes Becken mit 
einer Beckengröße von 6 
Metern Länge, 2 Metern 
Breite und 1,1 Metern Tie-
fe. In dem LKW-Anhänger 
sind zudem Umkleiden, 
eine Toilette und Duschen 
integriert. Mit einer Was-
sertemperatur von 31 °C ist 
es ideal für Nichtschwim-
merkurse geeignet. Diese 
Kursangebote richten sich 
an Kinder zwischen vier 
und neun Jahren. In neunzigminütigen Blöcken können 
Gruppen von bis zu sechs Kindern in einem wöchentli-
chen Schwimmkurs erste Erfahrungen im Wasser sam-
meln.
„Mit dem Schwimmmobil geben wir unseren Kindern 
im Alter von vier bis neun Jahren die Chance, frühzeitig 
schwimmen zu lernen,“ betont Bürgermeisterin Simo-
ne Lehnert. „Schwimmen ist nicht nur eine sportliche 
Fähigkeit, sondern eine lebenswichtige Kompetenz, die 
Sicherheit gibt, Selbstvertrauen stärkt und im Ernstfall 
Leben retten kann. Dass wir dieses Angebot drei Monate 
lang direkt nach Ingersheim holen konnten, ist ein gro-
ßer Gewinn für unsere Kommune und die Familien vor 
Ort.“
Das SchwimmMobil ist flexibel einsetzbar und kann 
ganzjährig genutzt werden. Die Josef Wund Stiftung be-
treibt inzwischen vier SchwimmMobile, die regelmäßig 
ihren Standort wechseln. Mit dem SchwimmMobil wird 
dem akuten Mangel an Wasserflächen entgegengewirkt, 
um möglichst vielen Kindern einen frühzeitigen Zugang 
zum Schwimmenlernen zu ermöglichen.
Das Projekt „Wundine Schwimmakademie“ wird von der 
Josef Wund Stiftung getragen und finanziert. Seit 2021 
leistet die Stiftung mit ihrem Bildungsprojekt „Wundine 
Schwimmakademie“ deutschlandweit einen Beitrag zur 
Verbesserung der Schwimmausbildung von Kindern. Ins-
besondere mit den selbst entwickelten und betriebenen 
SchwimmMobilen „Wundine on Wheels“ unterstützt sie 
Kommunen und Bildungseinrichtungen durch die Bereit-
stellung von Lehrschwimmbecken. Den Kommunen wird 
das SchwimmMobil für den beantragten Zeitraum kos-
tenfrei überlassen. Die Gemeinde übernimmt die Kosten 
für den laufenden Betrieb, beispielsweise für Frisch- und 

 
Außenansicht Schwimmmobil

 
Innenansicht Schwimmmobil
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Besondere Vorsicht gilt generell auch auf Steilstre-
cken. Diese Streckenabschnitte haben beim Winter-
dienst eine hohe Priorität und sollten daher bereits in 
den frühen Morgenstunden geräumt werden. Dies ist 
aber nur möglich, wenn der Schneepflug diese Stra-
ßen überhaupt befahren kann. Denken Sie also auch 
hier an die erforderliche Restfahrbahnbreite und den 
Wendekreis des Schneepflugs.
Wir hoffen auf Ihre Mitwirkung und Sensibilität für 
die Belange unserer Bauhofmitarbeiter, die oftmals 
bereits ab 4 Uhr in der Früh, aber auch noch in den 
Abendstunden für Ihre Sicherheit im Einsatz sind!

Fachstelle Wohnungssicherung: Mietschulden, 
Eigenbedarf, Trennung – was tun?
Elfi Lauer, Sozialarbeiterin bei der Fachstelle Woh-
nungssicherung der Wohnungslosenhilfe Ludwigsburg 
gGmbH, bietet Menschen in Ingersheim Unterstützung 
an, wenn sie von Wohnungsverlust bedroht sind. Ziel ist 
es, den endgültigen Wohnungsverlust zu verhindern.
Jeden Donnerstag von 10-12 Uhr findet eine Sprechstun-
de im Rathaus in Freiberg am Neckar, Marktplatz 2, statt. 
Vereinbaren Sie gerne einen Termin.
Hilfeangebot: Bei Mietschulden stehen die Verbesse-
rung der finanziellen Situation, Ratenzahlungsvereinba-
rungen mit dem Vermieter oder die Beantragung eines 
Darlehens beim Jobcenter oder Sozialamt im Zentrum 
der Beratung. Bei unabwendbaren Eigenbedarfskündi-
gungen geht es um Zeitgewinn für die Wohnungssuche.
Sie erreichen Frau Lauer unter
Tel.: 0176 3633 7574 (auch Whatsapp)
Mail: elfi.lauer@wohnungslosenhilfe-lb.de

ALTERSJUBILARE

Altersjubilare
Ihren Geburtstag feiern am 
18.01.2026 Herr Hermann Alber, 75 Jahre
19.01.2026 Frau Margarete Wagner, 75 Jahre
19.01.2026 Frau Helga Pufler, 70 Jahre
20.01.2026 Herr Harald Leize, 75 Jahre
22.01.2026 Frau Veronika Bredan, 85 Jahre
22.01.2026 Herr Erich Wörner, 70 Jahre
Wir wünschen allen Jubilaren einen schönen Festtag.

FREIWILLIGE FEUERWEHR

Termine
Am Samstag, 17. Januar 2026 ist Hauptversammlung.

PARTNERSCHAFT

Delegation beim Neujahrsempfang im Elsass
Mit vielen guten Wünschen, persönlichen Begegnungen 
und einem Blick nach vorn der traditionelle Neujahrs-
empfang im elsässischen Ingersheim am Freitag, 9. Janu-

Abwasser, Strom sowie die Zwischen- und Endreinigung. 
Die Umsetzung erfolgt mit dem vielen verschiedenen 
Projektpartnern, unter anderem mit der „Deutschen Kin-
der Sport Akademie“.
Nach dem erfolgreichen Einsatz an zahlreichen Standor-
ten in Baden-Württemberg ist die Gemeinde Ingersheim 
die nächste Station für das Projekt. Die Schwimmange-
bote haben am Montag, den 12. Januar 2026, begonnen. 
Bis zum 10. April 2026 finden montags bis freitags von 
08:00 Uhr bis 18:30 Uhr Schwimmkurse für die Kinder 
der Schillerschule und der Ingersheimer Kindertages-
einrichtungen statt. Diese Schwimmkurse werden von 
Trainerinnen und Trainern der „Deutschen Kinder Sport 
Akademie“ angeboten.

Winterdienst durch den Gemeindebauhof.  
Bitte auf Restfahrbahnbreite achten!
Die Witterungsverhältnisse machen sicher bald wie-
der die Einsätze unseres Bauhofteams notwendig.
In diesem Zusammenhang haben wir eine dringende 
Bitte an die Autofahrer:
Wir wissen zwar um die Parkraumproblematik in eini-
gen Wohngebieten, vor allem in den Abendstunden, 
nichts desto trotz möchten wir Sie bitten, beim Parken 
auf einige generelle Grundregeln zu achten, da sonst 
weder der Schneepflug, noch die Feuerwehr im Winter 
durchkommen.

Bitte achten Sie unbedingt auf eine ausreichende 
Restfahrbahnbreite neben dem abgestellten Auto. 
Wenn auf beiden Straßenseiten geparkt wird, bleibt 
häufig keine ausreichende Gasse für Einsatzfahrzeu-
ge von Feuerwehr und Bauhof frei. Gerade für den 
Schneepflug mit seiner entsprechend breiten Schaufel 
ist dann kein Durchkommen mehr möglich.
Ein weiteres großes Problem stellt das Parken in 
Kurven- und Kreuzungsbereichen für unsere Win-
terdienstfahrzeuge dar. Wer sein Auto in diesen Be-
reichen abstellt, läuft Gefahr, dass diese insbesonde-
re bei Schnee und Glätte nicht nur ein Hindernis für 
den Schneepflug, sondern auch für andere Verkehrs-
teilnehmer darstellen. Wenn sich der Bremsweg bei 
Glätte verlängert, passiert es schon mal, dass man in 
Kurven- und Kreuzungsbereichen auf ein abgestelltes 
Fahrzeug rutscht. Außerdem kann der Winterdienst 
potentielle Gefahrenstellen an Kreuzungen und in un-
übersichtlichen Kurven dann nicht räumen und streuen.
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ar, über die Bühne gegangen. Besonders herzlich begrüßt 
wurden die 12-köpfige Delegation aus Ingersheim, ange-
führt von Bürgermeisterin Simone Lehnert sowie Irene 
Betsch, der Vorsitzenden des Partnerschaftsausschusses. 
Die elsässische Bürgermeisterin Denise Stoeckle hieß die 
Delegation im festlich geschmückten Saal der Société 
sportive Saint-Aloyse d’Ingersheim willkommen.
In ihren Ansprachen betonten beide Bürgermeisterinnen 
die Bedeutung der seit 25 Jahren gewachsenen deutsch-
französischen Freundschaft. Gerade in bewegten Zeiten 
und geopolitischen Veränderungen sei die kommunale 
Zusammenarbeit eine treibende Kraft für ein starkes Eu-
ropa, betonte Stoeckle. „Gemeinsam können wir die Zu-
kunft gestalten“, so die elsässische Bürgermeisterin. 
Bürgermeisterin Lehnert hob in ihrer in Französisch ge-
haltenen Rede hervor, man trage einen gemeinsamen 
Namen, auch wenn man zwei verschiedenen Ländern 
angehöre. „Weit mehr als eine sprachliche Besonderheit 
ist dies ein schönes Symbol für unsere Nähe, unsere Ge-
schichte und unsere Freundschaft.“ Seit vielen Jahren 
verbinde beide Gemeinden ein lebendiger Austausch, 
weit über die offiziellen Begegnungen hinaus. „Es ist eine 
Freundschaft, die auf menschlicher Wärme, Vertrauen 
und gegenseitigem Respekt beruht.“ Eine Freundschaft, 
die zeige, wie Europa auf lokaler Ebene ganz selbstver-
ständlich funktionieren könne – zwischen Menschen, 
Gemeinden und Nachbarn. Was beide Gemeinden eben-
falls verbinde, sei die Liebe zum Wein, zur Geselligkeit 
und zu einer außergewöhnlichen Kulturlandschaft, die 
diesseits und jenseits der Grenze geprägt wurde. 
Zum Beginn des neuen Jahres wolle man sich einen Mo-
ment Zeit zu nehmen, um Danke zu sagen. „Danke für 
die Freundschaft, für die Offenheit, für die vielen Be-
gegnungen und die gemeinsam geteilten Erinnerungen. 
Und danke für diesen Blick in die Zukunft, für all das, was 
wir weiterhin gemeinsam erleben und aufbauen kön-
nen. Möge unsere Partnerschaft weiterwachsen, ebenso 
beständig und nachhaltig wie die Weinberge an unseren 
Hängen“, sagte Lehnert, die viel Applaus für ihre Rede er-
hielt. Als Geschenk übergab sie ihrer Amtskollegin eine 
Jacke mit dem Aufdruck „Ingersheim schafft Gemein-
schaft“. 
Der Jahresrückblick in der Partnergemeinde erfolgte mit 
einer Bilderschau des elsässischen Fotografen Jean-Luc 
Syren. Mit Fotos des Rathauses, der Kirche, Senioren-
feiern und Kulturveranstaltungen zog das abgelaufene 
Jahr an den rund 130 Gästen vorbei. Der offizielle Teil des 
Empfangs klang bei einem geselligen Umtrunk mit regi-
onalen Spezialitäten aus dem Elsass aus. Dabei nutzten 
viele Gäste die Gelegenheit zu persönlichen Gesprächen 
und neuen Ideen für künftige Begegnungen. Am Rande 
des Neujahrsempfangs verkündete Jean-Marc Bettinger 
seinen Rückzug aus der Politik, spätestens bei der „Mu-
nicipales 2020“, der Kommunalwahl in Frankreich. Bet-
tinger ist seit 1995 in Gemeinderat und im Rathaus für 
die Finanzen zuständig – und sehr engagiert seit Jahren 
auch für die Partnerschaft. Wer ihm nach den Wahlen 
folgt, ist – je nach Ausgang – noch offen. 
In der Partnergemeinde hat sich in letzter Zeit einiges 
getan. Die Bauarbeiten für die neue Mehrzweckhalle in 
der Rue du Stade haben kürzlich begonnen. Nach den 

vorbereitenden Arbeiten beginnt die zweite Bauphase 
mit Abriss, Erdarbeiten, Fundamenten und ersten Roh-
bauarbeiten, die voraussichtliche Bauzeit beläuft sich 
auf 18 Monate. 
Nach 18-monatiger Bauzeit konnte man Ende Juni 2025 
wieder in das renovierte Rathaus einziehen. Dort ging 
auch eine Ausstellung mit Arbeiten der „Brezelkönigin“ 
Birgit Stengel zu Ende. Im Sommer erhielt das elsässi-
sche Ingersheim Besuch der Departementsjury von „Vil-
les et Villages Fleuris“ (Blühende Städte und Dörfer). Die 
Partnergemeinde konnte das Label „3 Fleurs“ (3 Blumen) 
behalten, begleitet von den Glückwünschen der Jury. 
Was die Gestaltung betrifft, so wurde die Rue des Ro-
ses renoviert, und die Grünflächen vervollständigten im 
Herbst das Gesamtbild. Zu Beginn des neuen Schuljahres 
im September wurden rund 390 Kinder in den Kindergär-
ten und Grundschulen aufgenommen, für Bürgermeiste-
rin Denise Stoeckle ein Zeichen für eine lebendige, einla-
dende und dynamische Gemeinde. 
Ebenso haben die Innen- und Außenrenovierungsarbei-
ten an der Kirche St. Bartholomäus, erbaut in der Mitte 
des 15. Jahrhunderts, begonnen. Diese lang erwarte-
te Baustelle ist ein wichtiger Schritt für die Erhaltung 
des kommunalen Erbes, so Bürgermeisterin Stoeckle. 
Weiterhin erhältlich sind in der elsässischen Partnerge-
meinde auch die Flaschen der Cuvée „2 Ingersheim“, die 
anlässlich des 25-jährigen Jubiläums der Städtepartner-
schaft zwischen Ingersheim in Frankreich und Ingers-
heim in Deutschland hergestellt wurden. Sie sind im ört-
lichen Weinkeller Jean Geiler erhältlich. Dieser Wein, der 
zur Hälfte aus einem Weißburgunder des Ingersheimer 
Wengerters Franck Bento besteht, und zur anderen Hälf-
te zu gleichen Teilen aus einem Muskateller und einem 
Gewürztraminer, wurde vom Weingut Jean Geiler in In-
gersheim hergestellt.
Jörg Palitzsch
Den genannten Partnerschaftswein erhalten Sie auch bei 
Frau Betsch in der Postfiliale in Ingersheim am Neckar.

 
Foto: v.l. Frau Bürgermeisterin Denise Stoeckle (Ingersheim, 
Elsaß), ehemaliger Bürgermeister Gerard Cronenberger (Ingers-
heim, Elsaß) und Frau Bürgermeisterin Simone Lehnert

Regional denken - Regional handeln
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bewerb „echt.schön.schräg. – goes around the world“ 
sowie über die Steillagen-App, die 2024 mit dem renom-
mierten Weintourismus-Preis Baden-Württemberg aus-
gezeichnet wurde.
Anlässlich der UEFA EURO 2024 rief der Landkreis Lud-
wigsburg zu einem kreativen Fotowettbewerb auf. Die 
Aufgabe: ein außergewöhnliches Foto mit der grünen 
Stofftasche der Dachmarke „Echt.Schön.Schräg.“ – auf-
genommen am Lieblingsort, im Urlaub oder bei beson-
deren Unternehmungen. Bis Ende 2024 wurden 13 ori-
ginelle Beiträge eingereicht. Eine Fachjury kürte die drei 
Gewinnerfotos.
Die Preisverleihung fand 2025 in feierlichem Rahmen 
statt. Einhelliges Fazit der Teilnehmenden: Der Wettbe-
werb brachte nicht nur tolle Bilder hervor, sondern auch 
viel Freude und Begeisterung. Im Regionalen Fenster 
können nun zum ersten Mal alle eingereichten Fotos be-
wundert werden.
Auszeichnung mit dem Weintourismus-Preis Baden-
Württemberg 2024
Besucherinnen und Besucher der Ausstellung erhalten 
auch Informationen zur Steillagen-App „Echt.Schön.
Schräg.“, die 2024 den Weintourismus-Preis Baden-
Württemberg erhielt. Der Preis wird seit 2012 von der 
Tourismus und Marketing GmbH Baden-Württemberg 
(TMBW), dem Badischen und dem Württembergischen 
Weinbauverband vergeben und zeichnet innovative Pro-
jekte aus, die den Weintourismus nachhaltig stärken. Die 
App dient als persönlicher Guide durch die vielseitigen 
Freizeit- und Erholungsmöglichkeiten in den Steillagen 
und liefert dabei gleichzeitig spannende Hintergrundin-
formationen zum Steillagenweinbau in der Region.
Ausstellung Regionales Fenster
Die Ausstellung ist vom 8. Januar bis 23. Februar 2026 
im Eingangsbereich des Kreishauses Ludwigsburg zu se-
hen. Informationen zu den Öffnungszeiten gibt es unter 
www.landkreis-ludwigsburg.de. Weitere Informationen 
rund um die Steillagen im Landkreis Ludwigsburg unter 
www.echt-schoen-schraeg.de.

Modellprojekt PflegeAuszeit:
Café Auszeit startet mit neuem Programm und zusätzli-
chem digitalen Angebot ins neue Jahr
Interessierte sollten sich schon jetzt folgende Termi-
ne vormerken: 22. Januar 2026: Technische Hilfsmittel 
zur Unterstützung der Pflege zu Hause (Fachstelle Pfle-
geAuszeit), 23. Februar 2026: Vereinbarkeit von Pflege 
und Beruf (Pflegestützpunkt Ludwigsburg), 24. März 
2026: Leistungen der Pflegeversicherung (Pflegestütz-
punkt Ludwigsburg), 16. April 2026: Umgang mit Demenz 
(Sabine Hipp), 18. Mai 2026: Kinaesthetics (Klinikum Lud-
wigsburg) und 25. Juni 2026: Nachmittag für pflegende 
Angehörige (Fachstelle PflegeAuszeit).
Das Café Auszeit findet jeweils von 17 bis 19 Uhr im Ge-
meinschaftsraum der Seniorenwohnanlage, Hermann-
straße 12-14, in Kornwestheim statt. Um Anmeldung 
wird gebeten, telefonisch unter 07141 144-2462 oder per 
Mail unter pflegeauszeit@landkreis-ludwigsburg.de. 
Kurzfristig entschlossene Besucherinnen und Besucher 
sind ebenso herzlich willkommen.

Jahreschronik 2025
Auf der Homepage der Gemeinde Ingersheim über htt-
ps://www.ingersheim.de/website/de/gemeinde-und-
buerger/gemeinde/partnergemeinde/partnerschafts-
chronik finden Sie die Jahreschronik der Partnerschaft 
bis 2025.

LANDRATSAMT LUDWIGSBURG

Gruppenangebote des Sozialpsychiatrischen Dienstes 
für psychisch kranke Menschen starten ab Januar 
wieder
Ludwigsburg. Die Gruppenangebote des sozialpsychia-
trischen Dienstes (SpDi) des Gesundheitsamts werden 
ab dem 12. Januar 2026 fortgesetzt. Es handelt sich dabei 
um die Gruppenformate des SpDi für psychisch kranke 
Menschen, die in der Phase der Haushaltskonsolidie-
rung vorübergehend ausgesetzt wurden. Während die 
Kontaktstüble in Marbach und Vaihingen dank der Un-
terstützung von Kirchen, Diakonie und deren ehrenamt-
lichen Mitarbeitenden sowie das Angehörigen-Forum 
Markgröningen als Selbsthilfegruppe weitergeführt 
wurden, blieben die Angebote in Ditzingen, Kornwest-
heim, Bietigheim sowie das Café in Vaihingen über acht 
Monate geschlossen.
Die konkreten Termine ab Januar im Überblick:
- �Montagstreff Ditzingen ab 12. Januar 2026, 10 Uhr in der 

Tagesstätte für psychisch kranke Menschen des Psycho-
Sozialen Netzwerks (PSN), Siemensstraße 6, 71254 Dit-
zingen.

- �Kontaktstüble Bietigheim ab Mittwoch, 14. Januar 2026, 
10.30 Uhr im Gemeindehaus der evangelischen Paulus-
gemeinde, Gröninger Weg 12, 74321 Bietigheim-Bissin-
gen.

- �Café la vie Kornwestheim ab Mittwoch, 14. Januar 2026, 
10 Uhr im Bewohner- und Familienzentrum, Salaman-
derstraße 18, 70806 Kornwestheim.

- �Café Mittendrin Vaihingen/Enz ab Freitag, 16. Januar 
2026, 10 Uhr in der Diakonischen Bezirksstelle Vaihin-
gen/Enz, Heilbronner Str. 19, 71665 Vaihingen/Enz.

Gruppenangebote des SpDi zählen zu Freiwilligkeitsleis-
tungen des Landkreises
Bei den oben genannten Angeboten handelt es sich um 
freiwillige Leistungen des SpDi des Gesundheitsamts, 
da die Form der Betreuung psychisch kranker Menschen 
nicht vorgeschrieben ist. Im Rahmen der Haushaltskon-
solidierung des Landkreises wurden die freiwilligen Leis-
tungen zunächst auf eine Prüfliste gesetzt. In der Sonder-
sitzung des Kreistags Ende Juli wurde jedoch entschieden, 
dass diese Leistungen weiterhin bestehen bleiben.

Regionales Fenster: Ausstellung zeigt preisgekrönte 
Steillagen-Projekte und Fotowettbewerb im Kreishaus 
Ludwigsburg
Ludwigsburg. „And the winner is …“ – unter diesem Mot-
to präsentiert das Landratsamt Ludwigsburg im Rahmen 
der Ausstellungsreihe „Regionales Fenster“ eine Ausstel-
lung rund um Aktionen und Auszeichnungen der Dach-
marke „Echt. Schön. Schräg. – Die Steillagen im Landkreis 
Ludwigsburg“ aus den Jahren 2024 und 2025. Besuche-
rinnen und Besucher erfahren mehr über den Fotowett-

AMTSBLATT DER GEMEINDE INGERSHEIM Freitag, 16. Januar 2026Seite 10 / Nummer 3	



Neben dem Angebot vor Ort gibt es zusätzlich die Mög-
lichkeit einer monatlichen digitalen Austauschrunde für 
pflegende Angehörige per Microsoft Teams. Dies bietet 
mehr räumliche und zeitliche Flexibilität und kann häu-
fig besser mit den Pflegeaufgaben in Einklang gebracht 
werden. Start der digitalen Austauschrunde ist Dienstag, 
20. Januar 2026, von 10 bis 11 Uhr. Den Link zum Einwäh-
len findet man unter www.lra-lb.de/pflegeauszeit.

Aktionstag „Im Süden ganz oben“ am 21. Januar mit 
Sonder-Busfahrten zur CMT
Landkreis präsentiert touristische Highlights auf der 
CMT 2026
Ludwigsburg. Der Landkreis Ludwigsburg ist auch 2026 
auf der CMT in Stuttgart vertreten und präsentiert sich 
als Teil des großen Gemeinschaftsauftritts der Tourimia 
Tourismus GmbH unter der neuen Marke „Im Süden 
ganz oben“ als Mitglied des Kraichgau-Stromberg Touris-
mus. An zwei Messetagen ist das Team des Landkreises 
dort mit einem eigenen Unterstand präsent, außerdem 
an zwei Messetagen am Stand der Region Stuttgart.
„Wir freuen uns, unsere touristischen Produkte auf der 
CMT einem breiten Publikum vorstellen zu können und 
mit den Gästen direkt ins Gespräch zu kommen“, so Ste-
fanie Bartzsch, Leiterin des Fachbereichs Kreisentwick-
lung, Klimaschutz, Mobilität und Tourismus des Land-
kreises.
Präsenz des Landkreises an zwei Ständen auf der CMT
Am 21. und 25. Januar stellt das Team des Landkreises 
seine touristischen Angebote mit einem eigenen Unter-
stand auf dem Stand der Tourimia Tourismus GmbH in 
Halle 6 Stand 6E70 vor. Im Mittelpunkt stehen dabei die 
touristischen Radkarten des Landkreises und die Dach-
marke „Echt.Schön.Schräg.“, unter der die Steillagen des 
Landkreises vermarktet werden.
Zudem wird der Landkreis am 19. und 25. Januar zu Gast 
am Stand der Region Stuttgart in Halle 6, Stand 6E61, 
sein. Hier wird er – wie in den letzten Jahren – gemein-
sam mit den Landkreisen Böblingen, Esslingen, Göppin-
gen und dem Rems-Murr-Kreis für das touristische Frei-
zeitangebot der Aktiv-Region Stuttgart werben.
Aktionstag „Im Süden ganz oben“ am 21. Januar 2026
Ein besonderes Highlight ist der von der Tourimia Touris-
mus GmbH initiierte Aktionstag „Im Süden ganz oben“ 
am 21. Januar 2026. In Kooperation mit der Messe Stutt-
gart und regionalen Busunternehmen wurde an diesem 
Tag ein attraktives Angebot für Bürgerinnen und Bürger 
der beteiligten Landkreise geschaffen. Neun Busunter-
nehmen bieten an diesem Tag Sonderfahrten zur CMT 
an. Die Busfahrt ist kostenpflichtig, der Eintritt zur Mes-
se ist im Rahmen der Aktion jedoch frei. Die Anmeldung 
erfolgt direkt bei den beteiligten Unternehmen:
Müller Reisen – Massenbachhausen / Gross Reisen – 
Heilbronn / Stuber Reisen – Zaberfeld / Seitz Reisen 
– Külsheim / ES-Touristik – Bammental / Reiseverkehr 
Zweidinger – Schrozberg / Ziegler Reisen – Niederstetten 
/ Knühl Reisen – Seckach-Großeicholzheim / Reisedienst 
Marquard – Crailsheim
Für den Landkreis Ludwigsburg beteiligt sich zwar kein 
regionales Busunternehmen an der Aktion, für Bürgerin-
nen und Bürger in den Randbereichen des Landkreises 

könnte das Angebot jedoch von Interesse sein. Der Land-
kreis lädt alle Bürgerinnen und Bürger herzlich ein, die 
CMT zu besuchen und die touristische Vielfalt der Region 
zu entdecken.

Ernährungszentrum Mittlerer Neckar
WANTED: Freiberufliche BEKI-Referentinnen und BEKI-
Referenten gesucht!
Eine Aufgabe für Sie?
Im Rahmen der Landesinitiative „BEKI– Bewusste Kinde-
rernährung“ werden freiberufliche BEKI-Referentinnen 
und BEKI-Referenten auf Honorarbasis gesucht, die In-
teresse und Freude daran haben, ihr fundiertes Wissen 
im Bereich Ernährungsbildung und Kinderernährung 
weiterzugeben. Sie informieren Kinder, Eltern und päd-
agogische sowie hauswirtschaftliche Fachkräfte in Kitas, 
Kindertagespflege und Schulen rund um ausgewoge-
nes und genussvolles Essen und Trinken für Kinder vom 
sechsten Lebensmonat bis zur sechsten Klasse.
Interessierte sollten über eine qualifizierte Berufsaus-
bildung (anerkannter Ausbildungs- und Berufsfach-
schulberuf) oder ein Studium im Bereich Ernährung, 
Hauswirtschaft oder Gesundheitsförderung verfügen. 
Erfahrungen in der Erwachsenenbildung und/oder Päd-
agogik sind von Vorteil.
Bei Fragen und Interesse an dieser abwechslungsreichen 
freiberuflichen Tätigkeit als BEKI-Referentin bzw. BEKI-
Referent in Ludwigsburg und Stuttgart können sich In-
teressierte bei der BEKI-Koordination des Landratsamtes 
Ludwigsburg unter beki@landkreis-ludwigsburg.de oder 
07141 144-43124 melden.
Link zur Homepage des Ernährungszentrums: 
https://ernaehrungszentrum-lb.landwirtschaft-bw.de/
Babys erster Brei – Ernährung im ersten Lebensjahr
Online-Vortrag - BEKI am Dienstag, 03.02.2026, 10.00 bis 
11.30 Uhr
Im Online-Vortrag stellt Reinhild Holzkamp, Dipl.-Oeco-
trophologin und Referentin für Bewusste Kinderernäh-
rung (BEKI), den Ernährungsplan für das erste Lebensjahr 
vor und beantwortet Fragen.
Hinweis: BEKI-Referentin: Reinhild Holzkamp, Anmel-
dung: Ernährungszentrum Mittlerer Neckar
Online-Workshop – BEKI am Donnerstag, 26.02.2026, 
10.00 bis 11.30 Uhr
Im Online-Workshop schauen die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer Theresa Aufrecht, Ernährungswissenschaft-
lerin M. Sc. und Referentin für Bewusste Kinderernäh-
rung (BEKI), über die Schulter. Sie gibt Tipps und Tricks 
bei der Zubereitung von verschiedenen Breien und schult 
auch den Blick für die Zutatenliste in Fertigprodukten.
Hinweis: BEKI-Referentin: Theresa Aufrecht, Anmeldung: 
Ernährungszentrum Mittlerer Neckar
Essen wie die Großen? – Kindgerechte Kost nach dem 
ersten Lebensjahr
Online-Vortrag – BEKI am Dienstag, 24.02.2026, 10.00 bis 
11.30 Uhr
Wie sollte eine kindgerechte Kost aussehen? Wie ge-
lingt die Umstellung? Diese Fragen beantwortet Reinhild 
Holzkamp, Dipl.-Oecotrophologin und Referentin für Be-
wusste Kinderernährung (BEKI), in ihrem Online-Vortrag.
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Wochenspruch:
Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade um 
Gnade.� Johannes 1,16

Freitag, 16.1.26
15 Uhr Seniorenmittag im Gemeindesaal Kleiningersheim
15.30 Uhr Andacht Karl-Ehmer-Stift

Sonntag, 18.1.26
10 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche Großingers-
heim mit Einsetzung und Verpflichtung des neugewähl-
ten Kirchengemeinderates und Entpflichtung und Ver-
abschiedung scheidender Mitglieder (Pfarrer Löw)
Die Kollekte ist für die eigene Gemeinde vorgesehen.
10.45 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus Großingersheim

Montag, 19.1.26
9.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus GI
15-17 Uhr Jugendcafé EXTRA im Gemeindehaus GI
17 Uhr JuClu im Kleiningersheimer Pfarrhaus

Dienstag, 20.1.26
14.30 Uhr Offener Seniorentreff in der Begegnungsstätte, 
Wilhelmstr. 2
16-22 Uhr Jugendcafé EXTRA im Gemeindehaus GI
20 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindehaus GI

Mittwoch, 21.1.26
14.30 bis 17 Uhr Café BAMBINI im Gemeindesaal Kleinin-
gersheim
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1 
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2 im Gemein-
dehaus GI
16-22 Uhr Jugendcafé EXTRA im Gemeindehaus GI
19.30 Uhr DerChor im Gemeindehaus GI

Donnerstag, 22.1.26
9 -11.30 Uhr und 14.30-17 Uhr CAFÉ- BAMBINI im Gemein-
dehaus GI
18 Uhr Jungschar für Mädchen und Jungen (1-7 Klasse) im 
Gemeindehaus GI

Offener Seniorentreff
Mit einem kleinen Rückblick und Ausblick begrüßen wir 
das neue Jahr am Dienstag, den 20. Januar 2026 um 14.30 
Uhr in der Begegnungsstätte. Wer mit dem Seniorenbus 
abgeholt werden will, meldet sich bitte rechtzeitig bei 
Jürgen Fleischmann, Tel. 0160 90866973. Wir freuen uns 
auf unsere Gäste!
Einsetzung des neuen Kirchengemeinderates:
Am Sonntag, den 18.01., wird beim Gottesdienst um 10 
Uhr in der Martinskirche der neugewählte Kirchenge-
meinderat eingesetzt und verpflichtet und scheidende 
Mitglieder verabschiedet. Wir würden uns über ihren Be-
such sehr freuen!

Einladung zum Seniorenmittag in Kleiningersheim
Herzliche Einladung zum Seniorenmittag 
am 16. Januar 2026 ins Pfarrhaus Kleinin-
gersheim um 15.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Frau Cramer. Sie be-
sucht uns mit einer „Wintergeschichte“.
Viele Grüße mit guten Neujahrswünschen
Beate, Doris und Ulrike

Hinweis: BEKI-Referentin: Reinhild Holzkamp, Anmel-
dung: Ernährungszentrum Mittlerer Neckar
>> �Der Online-Vortrag ist jeweils kostenfrei. Die Teilneh-

merplätze sind begrenzt!
>> �Die Anmeldung ist jeweils auf https://ernaehrungs-

zentrum-lb.landwirtschaft-bw.de unter „Veranstal-
tungen“ möglich.

BILDUNG UND BETREUUNG

NEUES AUS DER BÜCHEREI

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE  
INGERSHEIM AM NECKAR

Termine ab 16.01.26
Kugelberggasse 4, Telefon: 51510
Das Pfarrbüro ist dienstags, von 8 – 12 Uhr und donners-
tags von 8 -11 Uhr besetzt.
Internet: www.ingersheim-neckar-evangelisch.de; Mail: 
Pfarramt.ingersheim-neckar@elkw.de

AMTSBLATT DER GEMEINDE INGERSHEIM Freitag, 16. Januar 2026Seite 12 / Nummer 3	



Einladung ins Café BAMBINI
Kennst du unser Begegnungscafé?
Alle sind eingeladen, vor-
beizukommen und Gast 
zu sein! Es gibt verschie-
dene Getränke, lecke-
ren Cappuccino, Eis von 
Fräulein Schmid, Kuchen, 
Croissants, Obst und vieles 
mehr. Spielbereiche drin-
nen und draussen dürfen von den Kleinen gerne genutzt 
werden.
Unsere Öffnungszeiten in Großingersheim im Ev. Ge-
meindehaus, Richard-Stein-Str.9, sind immer donners-
tags von 9 - 11.30 Uhr und von 14.30 - 17 Uhr
In Kleiningersheim findet das Café im Ev. Pfarrhaus, 
Hauptstr. 44, einmal im Monat mittwochs von 14.30 -17 
Uhr statt.
Die nächsten Termine sind am : 21.1., 25.2., 18.3., 15.4., 
20.5., 17.6. und 15.7.2026
Inzwischen sehen dankbar auf 3 Jahre Café Bambini zu-
rück, auf viele wertvolle, segensreiche, ermutigende Be-
gegnungen und Entwicklungen, die damit ein her gehen. 
Genauso sind wir dankbar für viele Menschen, die an 
unterschiedlichen Stellen mithelfen und Teil des Projekts 
geworden sind!
Du backst gerne? Das Café BAMBINI freut sich über 
selbstgebackenne Kuchen/Muffins.
Bei Fragen kannst du dich direkt an unsere Kontaktadres-
se wenden:
rachele.widmann@gmx.de oder per WhatsApp: +49 
15259374519
Wir freuen uns auf viele Große und Kleine Besucher im 
Café BAMBINI in Groß- und Kleiningersheim
Dein Café Bambini-Team

Angebote der Familienbildung Besigheim im 
Ev.Gemeindehaus Ingersheim
„Babymassage“ - für Babys zwischen 6 Wochen und 5 
Monaten und einem Elternteil - Mit eurem Baby liebevoll 
in Kontakt kommen!
Kurs-Nr. 261-215 ab Donnerstag, 05.03.2026, 10:45 - 11:45 
Uhr (5x)
Referentin: Janina Zimmermann, Gebühr: 40 €

„Kleine Entdecker“ für Babys von 6 - 9 Monate und 9 - 12 
Monate mit einem Elternteil
Kurs-Nr. 261-210, (6 - 9 Monate) ab Donnerstag, 05.03., 
09:30 – 10:30 Uhr (8x) Referentin: Janina Zimmermann, 
Gebühr: 64 €
Kurs-Nr. 261-211, (9 - 12 Monate) ab Donnerstag, 21.05., 
09:30 – 10:30 Uhr (8x) Referentin: Janina Zimmermann, 
Gebühr: 64 €
„Kleine Forscher“ für Babys von 12 - 15 Monate
Kurs-Nr. 262-214 Termine: ab Donnerstag 23.04.2026 | 
10:45 - 11:45 Uhr (11x), Referentin: Janina Zimmermann, 
Gebühr: 88 €
Weitere Informationen und Anmeldungen bitte direkt 
unter: https://www.familienbildung-besigheim.de/

Kleidersammlung für Bethel
Nachhaltig und für den gu-
ten Zweck
Der Umwelt zuliebe – Vom 
26.01. bis zum 31.01.2026 
sammelt die Ev. Kirchengemeinde Ingersheim am Ne-
ckar, Altkleider für die Brockensammlung der v. Bo-
delschwinghschen Stiftungen Bethel. Modische, gut 
erhaltene Kleidungsstücke sowie paarweise zusammen-
gebundene Schuhe können in den bereitgestellten Con-
tainer der Firma Rösch auf dem Gemeindehaus-Park-
platz in der Richard-Stein-Str. 9. abgegeben werden.
Sammelsäcke liegen in den Kirchen, im Gemeindehaus 
und im Kleiningersheimer Pfarrhaus zur Mitnahme bereit.
Beachten Sie bitte bei der Qualität Ihrer Spende, dass 
nur mit guter und tragbarer Kleidung die Arbeit Bethels 
unterstützt werden kann.
Was kann in die Kleidersammlung?
Gut erhaltene Oberbekleidung und Schuhe (bitte paar-
weise bündeln), Handtaschen, Federbetten und Feder-
kissen – jeweils gut verpackt (am besten in Säcken)
Nicht in die Kleidersammlung gehören: Lumpen, nasse, 
verschmutzte oder beschädigte Kleidung, Unterwäsche, 
Gardinen, Haus- und Tischwäsche,Textilreste, Stepp- und 
Fleecedecken, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gum-
mistiefel, Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte.
Briefmarken für Bethel bitte nicht in den Container ein-
werfen!
Die Sammelboxen hierfür stehen im Gemeindehaus. 
Gerne können sie ihre Briefmarken in den Briefkasten 
des Gemeindehauses einwerfen.

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE 
ST. PETRUS und PAULUS

Termine ab 16.01.2026
Pfarrbüro: 74385 Pleidelsheim Stuifenstr. 17
Homepage: https://kath-kirchengemeinden-freiberg-
pleidelsheim-ingersheim.drs.de
Sekretariat: Tel: 07144 23773, Fax: 893338 
Büro – Öffnungszeiten: Di – Mi: 9:00 – 12:00 Uhr, 
Do: 16:00 bis 18:00 Uhr, Fr. 10:00 – 12:00 Uhr, 
Email: StPetrusundPaulus.Pleidelsheim@drs.de 
Pfarrer Jens-Uwe Schwab, Tel: 07141 9923360
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Kinder sammeln für Kinder
Die Sternsingeraktion Pleidelsheim/Ingersheim war 
wieder ein großer Erfolg.
Über 3000 Euro sammelten die 30 König*innen, 
Sternträger*innen mit ihren erwachsenen Begleitperso-
nen bei den Familien in Pleidelsheim und Ingersheim. 
Nach einer von Pastoralreferentin Michaela Schipke ge-
stalteten Aussendungsfeier am Dreikönigstag ging es 
in Gruppen los mit dem Stern von Bethlehem, den wir 
durch die Straßen trugen.
Erfreulich war, dass viele Kinder zum ersten Mal dabei 
waren, die älteren Sternsinger*innen nun zum Teil selbst 
Gruppen geleitet haben und ihre Freunde zum Mitma-
chen begeistern konnten. Alle waren mit viel Freude da-
bei und auch der Abschluss mit leckerer Pizza und dem 
Erzählen von schönen Geschichten hat viel Spaß ge-
macht.
Für die Kinder in Bangladesch und überall auf der Welt 
lohnt sich der Einsatz der Sternsingerhelden! Die Stern-
singer sind die weltweit größte Aktion von Kindern für 
Kinder. Nicht überall auf der Welt ist es selbstverständ-
lich, dass Kinder in die Schule gehen dürfen. Viele müs-
sen für sich und ihre Familien arbeiten. Nun können ei-
nige mit Hilfe der Sternsinger wieder zur Schule gehen, 
Hobbys haben und in ihrer Freizeit mit Freundinnen und 
Freunden spielen.
Wir freuen uns auf die Aktion im nächsten Jahr und hof-
fen, dass ihr alle wieder dabei seid!
Frank Wittmer, Waltraut Menzel und Sandra Falco

Angebote für Kinder (7 bis 12 Jahren)
Kreativtag
Du hast Lust, mal wieder kreativ zu sein? Dann schnapp 
dir deine Ideen – oder das halbfertige Projekt, das schon 
ewig auf dich wartet – und komm am 07. Februar von 
10:00 bis 18:00 Uhr in die Arche (Marienstr. 9, Freiberg) 
vorbei! Ob du mit Farbe experimentierst, etwas baust 
oder einfach drauflos bastelst – hier ist Platz für alles, 
was in deinem Kopf steckt. Für Ideen, Essen und Geträn-
ke ist gesorgt.
Anmeldezeitraum: Anmeldezeitraum: 17.01. bis 31.01.
Die Angebote werden von Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen vorbereitet und geleitet. Anmeldung im 
jeweiligen Anmeldezeitraum unter www.anmeldung-
se-freiberg-pleidelsheim-ingersheim.de. Die Anzahl der 
Plätze ist begrenzt. Bei Fragen bitte eine Mail an Team.
Kinderangebote@gmail.com senden.
Aktuelle Infos und Berichte gibt es auf Instagram:  
jugendreferentin_se_freibergan

Pastoralreferent Joachim Pierro, Tel: 07144 209328, 
Mail: joachim.pierro@drs.de
Patoralreferentin Michaela Schipke (zuständig für Erst-
kommunion) Tel.: 07144 23773 
Email: michaela.schipke.drs.de
Jugendreferentin: Julia König, Zurzeit außer Dienst
Hauptamtliche Kirchenpflegerin SE Freiberg/ Pleides-
heim-Ingersheim
Elizabeth Wirth, Tel: 0151 / 15 62 14 51 (Erreichbarkeit: 
Montag – Donnerstag von 07:30h - 13:00h) Mail: Stma-
ria.Freiberg@nbk.drs.de, Sprechzeiten nach Terminver-
einbarung

Fr 16.01.26 
17:30 St. Petrus und Paulus Rosenkranz; 18:00 St. Petrus 
und Paulus Eucharistiefeier
16:30 Ing. Karl-Ehmer-Stift Andacht

Sa 17.01.26 
18:30 St. Petrus und Paulus Wortgottesfeier mit Kommu-
nionfeier mit Herrn Frank Wittmer
18:30 St. Laurentius Eucharistiefeier

So 18.01.26, 2. Sonntag im Jahreskreis 
09:30 St. Maria Eucharistiefeier
11:00 Zum Guten Hirten Eucharistiefeier
11:00 St. Johannes Wortgottesfeier
13:30 St. Laurentius Kroat. Eucharistiefeier
16:00 Zum Guten Hirten Ital. Eucharistiefeier

Di 20.01.26 
17:30 St. Johannes Rosenkranz
18:00 St. Maria Eucharistiefeier

Mi 21.01.26 
08:30 St. Petrus und Paulus Eucharistiefeier

Do 22.01.26 
18:30 St. Laurentius Eucharistiefeier

Fr 23.01.26 
17:30 St. Petrus und Paulus Rosenkranz
18:00 St. Petrus und Paulus Eucharistiefeier
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Mach deinen Spaziergang sinnvoll – verteile den Gemeindebrief! 
Aktuell fehlen uns durch Krankheit und altersbedingte Ausfälle einige Austräger*innen 

Der Gemeindebrief ist mehr als nur 
Papier im Briefkasten: 
Er verbindet Menschen, hält auf dem Laufenden 
und bringt Nachrichten, Termine und kleine 
geistliche Impulse direkt nach Kleiningersheim, 
Großingersheim oder in Plidelsheim 
Damit das so bleibt, brauchen wir dich! 
Ein Ehrenamt, das easy in deinen Alltag passt 
 
 

Gemeindebrief verteilen ist unkompliziert und tut gut: 
Spaziergang mit Sinn: Du verteilst ehrenamtliche den Gemeindebrief in einem überschaubaren Gebiet, 
perfekt kombinierbar mit einer Runde an der frischen Luft. 

Kurze Wege:  
Die Hefte liegen fertig für dich; im Gemeindebüro, in der Kirche Pleidelsheim oder in der Kirche in 
Großingersheim bereit. 
Flexibel: Je mehr Leute mitmachen, desto kleiner wird der Stapel für jeden Einzelnen. 

Für wen ist das was? 
Egal ob Schülerin, Studentin, berufstätig, Rentner*in oder einfach gern unterwegs, jede*r kann 
mitmachen. 
Gebiet und Umfang stimmen wir ganz individuell mit dir ab. 

So kannst du einsteigen 
Melde dich unverbindlich im Gemeindebüro. 
Such dir ein Gebiet aus, einen Straßenabschnitt in Kleiningersheim oder Großingersheim, der gut zu dir 
passt. 

Los geht’s:  
Der Gemeindebrief erscheint 3× im Jahr. 
Du bekommst eine Haushaltsliste und holst die benötigten Exemplare im Gemeindehaus ab. 
Wertschätzung inklusive 
Einmal im Jahr laden wir alle Verteiler*innen zum Ehrenamtsfest ein, ein gemütliches Treffen zum 
Austauschen, Kennenlernen und einfach, um Danke zu sagen. 

Lust bekommen? 
Dann mach mit und werde Teil eines engagierten Teams, das unsere Kirchengemeinde lebendig hält. 
Schon ein kleiner Einsatz – nur einmal pro Quartal – macht einen großen Unterschied! 
 

Wir freuen uns auf dich! 

EVANG.-METH. KIRCHE

Veranstaltungen

Freitag, 16. Januar
19:00 Uhr GLOW-Teens-Treff in der Kapelle in Großin-
gersheim

Samstag, 17. Januar
9:30 Uhr Kirchlicher Unterricht in Bietigheim

Sonntag, 18. Januar
9:45 Uhr Gebetskreis in Bietigheim
10:00 Uhr Gottesdienst in Bietigheim

Montag, 19. Januar
19:30 Uhr Posaunenchor in Bietigheim

Mittwoch, 21. Januar
9:30 Uhr Bibelstunde in Bietigheim

Donnerstag, 22. Januar
19:30 Uhr Oase für Frauen in der Friedenskirche, Ott-
marsheim

Freitag, 23. Januar
19:00 Uhr GLOW-Teens-Treff in der Kapelle in Großin-
gersheim
Änderungen und aktuelle Informationen auf unserer 
Homepage unter „emk-bietigheim.de“

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

Termine

Samstag, 17. Januar
10.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Horrheim

Sonntag, 18. Januar
09.30 Uhr Gottesdienst Bezirksgemeinde Ost in Bietig-
heim,
zeitgleich Sonntagsschule und Vorsonntagsschule
10.00 Uhr Gottesdienst für Jugendliche in Wiernsheim

Dienstag, 20. Januar
20.00 Uhr Chorprobe Bezirksgemeinde Ost in Bietigheim

Mittwoch, 21. Januar
20.00 Uhr Gottesdienst Bezirksgemeinde Ost in Bietig-
heim

Freitag, 23. Januar
15.30 Uhr Religionsunterricht in Sachsenheim

VEREINSNACHRICHTEN

TURNVEREIN INGERSHEIM E.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Vorstandschaft des TVI lädt alle Mitglieder des Ver-
eins zu der diesjährigen ordentlichen Hauptversamm-
lung des Turnverein Ingersheim e.V. ein.
Termin: Freitag, 06. Februar 2026
Uhrzeit: 20:00 Uhr
Ort: Sporthalle Fischerwörth - Mehrzweckraum
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Ehrungen
2.	 Berichte und Aussprachen
3.	 Entlastung
4.	 Neuwahlen
5.	 Satzungsänderung
6.	 Jahresprogramm 2026
7.	 Aktuelles
Anträge zur Hauptversammlung können in schriftlicher 
Form bis Freitag, den 30.01.2026 beim 1. Vorsitzenden 
eingereicht werden.
Die Vorstandschaft des Turnverein Ingersheim e.V. freut 
sich über zahlreichen Besuch.
gez. Joachim Rösch
1.Vorsitzender

Rauchmelder retten Leben
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Als Fellbach gegen Ende das Glück erzwingen wollte, 
wurde die Führung ohne Hast gehalten und mit 25:19 
wurde der Matchgewinn erzielt — ein Ergebnis, das den 
Verlauf korrekt widerspiegelt: zwei starke Sätze, ein Aus-
rutscher und ein routinierter Abschluss.
Fazit: Ein verdienter 3:1-Erfolg für den TSV Kleiningers-
heim, der zeigte, wie viel eine positive Grundstimmung 
und ein sauberes Mannschaftsgefüge in zwei Sätzen be-
wirken können — und wie wichtig die Rückkehr zu Rou-
tine ist, wenn ein Rückschlag droht.
Darauf sollte man aufbauen und den Flow mit in die 
nächsten Spiele nehmen.
Vielen Dank an der Stelle auch an das lautstarke Publi-
kum!

SCHACHCLUB INGERSHEIM

SCI Aktuell
Heute Freitag 16.01. Schloßberg-Cup
4. Runde Beginn 20.30 Uhr Rathaus Kleiningersheim

Acht SCI Jugendliche bei der BaWü-Jugend-Blitz-
Einzelmeisterschaft
Am Samstag, dem 20.12.2025, fanden die Baden-Würt-
tembergischen-Jugend-Blitz-Einzelmeisterschaften 2025 
in Freiberg am Neckar statt. Der Veranstaltungsort liegt 
logistisch sehr günstig für die SCI-Jugendlichen und so 
meldeten sich gleich acht Jugendliche zu dem sehr stark 
besetzten Blitzturnier an.
Es wurden 17 Runden gespielt in den zwei Gruppen U8-
U12 (56 Teilnehmer) und U14-U20 (68 Teilnehmer). Das 
bedeutet, dass man eventuell als jüngere/r in der Gruppe 
gegen wesentlich ältere und stärkere Jugendliche spie-
len musste. In der U14-U20 Gruppe war eine FIDE-ID not-
wendig, da das Turnier ELO-ausgewertet wurde.
Einzelergebnisse:
U 8 Micha Höferlin 6,5 Pkt. Platz 49.
U10 Tom Höferlin 7,0 Pkt. Platz 47.
U10 Jona Höferlin 7,5 Pkt. Platz 44.
U14 Finn Barth 6,5 Pkt. Platz 61.
U16w Juna Köppel 7,0 Pkt.Platz 58.
U16 Daniel Stirner 3,0 Pkt. Platz 61.
U18 Niko Babic 8,0 Pkt. Platz 42.
U20 Luis Köppel 9,5 Pkt. Platz 23.
Einige Jugendliche wurden für ihre Leistungen belohnt:
Juna Köppel spielte in der U16w und wurde in ihrer Al-
tersgruppe Siegerin.
Das ist super!
Niko Babic spielte in der U18 und wurde in seiner Alters-
gruppe Dritter. Er bekam für diese Leistung eine Blitz-
ELO-Zahl von 1637.
Das ist zweimal super!
Luis Köppel spielte in der U20 und konnte seine Blitz-
ELO-Zahl steigern auf 1787.
Super!
Die Ergebnisse unserer SCI Jugendlichen sind in Anbe-
tracht der starken Gegnerschaft wirklich beachtlich. Na-
türlich gab es in der einen oder anderen Stellung bessere 

TSV KLEININGERSHEIM E.V.

TSV ABT. VOLLEYBALL

TSV Kleiningersheim mit starkem Auftritten beim 
Heimspieltag
Der TSV Kleiningersheim erlebte am 10. Januar einen 
intensiven Volleyballabend mit zwei sehr unterschiedli-
chen Spielen.
Trotz einer spielerisch überzeugenden Leistung musste 
sich der TSV im ersten Spiel der SG Sportschule Walden-
burg mit 0:3 (24:26, 16:25, 25:27) geschlagen geben, zeig-
te dabei jedoch deutlich, dass das Ergebnis den Spielver-
lauf nur unzureichend widerspiegelt.
Vor allem in den umkämpften Sätzen eins und drei war 
Kleiningersheim auf Augenhöhe und hatte den Gegner 
jeweils am Rande eines Satzverlustes. Ein neu einstu-
dierter Doppelwechsel erwies sich als taktisches High-
light und verschaffte dem TSV zusätzliche Optionen im 
Angriff. Lediglich im zweiten Durchgang fehlte kurzzeitig 
der Zugriff. Trotz der Niederlage nahm das Team wichti-
ge taktische Fortschritte und eine geschlossene Mann-
schaftsleistung mit.

Im zweiten Spiel gegen den SV Fellbach 2 belohnte sich 
der TSV dann für seinen Aufwand und gewann verdient 
mit 3:1 (25:15, 25:17, 18:25, 25:19). Von Beginn an bestimm-
te Kleiningersheim Tempo und Stimmung. Hervorzu-
heben waren hier vor allem die gute Abstimmung zwi-
schen Block und Feldabwehr, die präzisen Zuspiele von 
Frieder Willmer, das gefühlvolle Handgelenk von Michael 
„Schief“ König und der energiegeladene Auftritt von Da-
niel Kowalski, der die Mannschaft mit gelungenen Aktio-
nen emotional ins Spiel brachte.
Ein kurzer Durchhänger im dritten Satz brachte Fellbach 
zurück ins Spiel, doch Kleiningersheim zeigte im vierten 
Satz, warum man sie in dieser Liga ernst nehmen muss: 
Mit einer geschlossenen Teamleistung, Routine, Ruhe, 
Kontrolle und auch den richtigen Spielerwechsel. Die 
Mannschaft nahm weniger riskante Aktionen, stabili-
sierte die Annahme und setzte wieder auf geduldiges, 
strukturiertes Spiel.
Mit nun mehr sauberen und konzentrierten Angriffen 
über die routinierten Mitten und Diagonalangreifer, soli-
der Blockarbeit und Bereitschaft in der Feldabwehr erar-
beiteten sich die TSVler wieder ein Punktepolster.

AMTSBLATT DER GEMEINDE INGERSHEIM Freitag, 16. Januar 2026Seite 16 / Nummer 3	



Züge, aber durch die Teilnahme an einem solchen Turnier 
gewinnt man immer neue Erfahrungen und man verbes-
sert sich automatisch. Dieser Trend soll sich auch im neu-
en Schach-Jahr 2026 fortsetzen!
David Koryakin erfolgreich 
bei der Bezirksjugendein-
zelmeisterschaft
Die BJEM im Bezirk Unter-
land fand von Freitag 2. Ja-
nuar bis Montag 5. Januar 
2026 im Haus Lutzenberg 
in Althütte statt. Vom SCI 
war David Koryakin (U16) 
am Start.
David konnte mit 4,5 Punkte aus 7 Partien den 3. Platz 
erreichen, welcher die Qualifikation zur Württembergi-
schen beinhaltet. Gratulation!
Ingersheimer Schachspieler auf Reisen
In der Zeit vom 2. Januar bis 6. Januar 2026 fand das 
36. Staufer-Open im Congress-Centrum in Schwäbisch 
Gmünd statt. Es ist eines der größten Schach-Open in 
Deutschland, in diesem Jahr waren über 600 Teilnehmer 
am Start. Es werden 9 Runden Schweizer System in zwei 
Gruppen ausgetragen.
3 Spieler aus Ingersheim waren auch dabei.
A-Open (317 Teilnehmer)
Orlyn Cummings (ELO 2020) 4,5 Punkte Platz 112
Nicolai Cummings (ELO 1996) 4,0 Punkte Platz 189
1. Platz Vitaly Sivuk GM aus SWE (ELO 2513) Sfr. Wolfha-
gen mit 7,5 Punkten.
B-Open (289 Teilnehmer)
Uwe Rautenberg (1808) 6,0 Punkte Platz 26
1. Platz Vasileios Telioridi aus GRE (ELO 1963) SC Grun-
bach mit 7,5 Punkten.

AKKORDEONVEREIN INGERSHEIM E.V.

Altpapiersammlungen 2026
In diesem Jahr finden die Altpapiersammlungen statt 
am 21. März und 17. Oktober.
Wir bitten die Einwohner von Groß- und Kleiningersheim 
Zeitungen, Zeitschriften und Prospekte bis spätestens 
8:30 Uhr gut sichtbar am Straßenrand abzulegen.
Bitte Kartons nur als Umverpackung für das Altpapier, 
bitte keine zusätzlichen Kartonagen hinstellen. Außer-
dem würden wir uns freuen, wenn keine klebegebunde-
nen Druckerzeugnisse wie Kataloge, Telefonbücher oder 
Bücher in den Bündeln sind. Vielen Dank!
Die Straßen werden bei jedem Wetter ab 8:30 Uhr ab-
gefahren. Ebenso die Aussiedlerhöfe. Wer möchte, kann 
das Altpapier bis 13:00 Uhr beim Parkplatz im Fischer-
wörth abliefern. Infos gibt es auch unter 07142 65337.

 
BaWü-Jugend-Blitz-Einzel-
meisterschaft

BLASORCHESTER INGERSHEIM E.V.
Blasorchester
Ingersheim e. V.

seit 1923

Hauptversammlung des Blasorchesters Ingersheim e. V.
Die ordentliche Hauptversammlung des Blasorchesters 
Ingersheim e. V. fand am Freitag, den 09.01.2026 in der 
Galerie der SKV-Halle in Großingersheim statt.
Mit Beginn der Versammlung um 20.00 Uhr wurden un-
ter Tagesordnungspunkt 1 (Eröffnung und Begrüßung) 
zunächst die insgesamt 43 Anwesenden vom 1. Vorsit-
zenden Steffen Seitz begrüßt. Im Jahr 2025 musste sich 
das Blasorchester Ingersheim glücklicherweise von kei-
nem seiner Mitglieder für immer verabschieden. Die 
Versammlung erhob sich zum stillen Gedenken an alle 
seit Vereinsgründung verstorbenen Mitglieder von ih-
ren Plätzen. Rechtzeitig und ordnungsgemäß wurde die 
Tagesordnung bekannt gegeben. Es sind keine Anträge 
beim 1. Vorsitzenden eingegangen. Die Versammlung 
wurde mit dem nochmaligen Verlesen der Tagesordnung 
eröffnet.
Steffen Seitz eröffnete den Tagesordnungspunkt 2 (Be-
richte) mit seinem Bericht über das Jahr 2025 als 1. Vor-
sitzender des Blasorchesters Ingersheim. Danach folgten 
die mit Hilfe von PowerPoint-Präsentationen vorgetra-
genen Berichte des Dirigenten Marvin Nagel und der 
Geschäftsbereichsleiter Boris Haug (Musikorganisation), 
Nadine Rettstatt (Jugend), Ralf Kaltenbrunn (Finanzen), 
Marc Rettstatt (Wirtschaftsbetrieb), Carima Edelmann 

NUSSBAUM.de
Deine Region auf
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Unter dem letzten Tagesordnungspunkt 7 (Verschiede-
nes) wurde über die mögliche Auflösung des SKVs, die 
Gemeindepauschale für die Musikschule und die Gug-
genmusik gesprochen.
Die Versammlung konnte um 22.34 Uhr geschlossen werden.

MUSIKJUGEND
Musikjugend
Blasorchester
Ingershe im e .  V.

Lebendiger Adventskalender
Am 19. Dezember 2025 
fand, der mittlerweile zur 
Tradition gewordene, le-
bendige Adventskalender 
statt. Dieses Mal konnten 
folgten noch mehr Besu-
cher unserer Einladung, als 
in den Jahren zuvor. Für die 
musikalische Umrahmung 
sorgten die Youngsters gemeinsam mit dem Jugendbla-
sorchester, die mit stimmungsvollen Weihnachtsliedern 
zum Verweilen einluden. Zwischen den Stücken sorgte 
eine Weihnachtsgeschichte für ein paar Schmunzler und 
ließ den leiht aufkommenden Regen vergessen.
Für das leibliche Wohl war ebenfalls bestens gesorgt: Bei 
Punsch, Lebkuchen und Spekulatius konnten die Gäste 
die adventliche Stimmung in vollen Zügen genießen.
Ein herzliches Dankeschön gilt unseren Dirigentinnen 
Margit Haug und Nadine Rettstatt für ihr großes Enga-
gement und die musikalische Leitung.
Der lebendige Adventsmarkt war ein gelungener Ab-
schluss der Vorweihnachtszeit und wird allen Beteiligten 
in schöner Erinnerung bleiben.
Leni, Josefina und Klara

MUSIKVEREIN KLEININGERSHEIM E.V.

Hauptversammlung
Einladung zur Jahreshauptversammlung am 24.01.2026 
um 20:00 Uhr im Vereinsheim Schönblick in Kleiningers-
heim.

Als Tagesordnung sind folgende Punkte vorgesehen:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Bericht der 1. Vorsitzenden
3. Bericht der Chronistin
4. Kassenbericht
5. Kassenprüfbericht
6. Bericht über Probenbesuche
7. Bericht des Dirigenten
8. Bericht der Jugendleiterin
9. Bericht Bläserklasse
10. Entlastung der Vorstandschaft
11. Ein- und Austritte
12. Wahlen / Neuwahlen
13. Jahresprogramm
14. Anträge und Verschiedenes

(Öffentlichkeitsarbeit) sowie der Bericht von Tina Bren-
ner für das Bläserklassengremium.
Anschließend berichtete Katrin Enderle stellvertretend 
für die beiden Kassenprüfer Klaus Feiss und Katrin En-
derle unter dem Tagesordnungspunkt 3 (Entlastung der 
Vorstandschaft) über die Kassenprüfung und bestätigte 
eine einwandfreie und ordnungsgemäße Kassenfüh-
rung. Die Entlastungen des Geschäftsbereichsleiters 
Finanzen und anschließend die Entlastung der Mitglie-
der des Vorstands und die Entlastung der Mitglieder des 
Ausschusses und der Geschäftsbereiche wurden darauf-
hin einzeln beantragt und von der Versammlung jeweils 
einstimmig erteilt.
Unter dem Tagesordnungspunkt 4 (Neuwahlen) haben 
die 40 Wahlberechtigten wie folgt abgestimmt:
Erster Vorsitzender (2 Jahre): Steffen Seitz
Leiter der Geschäftsbereiche (für 2 Jahre): Musikorga-
nisation: Boris Haug, Musikjugend: Nadine Rettstatt, 
Öffentlichkeitsarbeit: Carima Edelmann (für 1 Jahr auf-
grund des Wahlrhythmus)
Stellvertretende Leiter der Geschäftsbereiche (für 2 Jah-
re): Finanzen: Stefanie Oppel, Wirtschaftsbetrieb: Doro-
thee Bender, Öffentlichkeitsarbeit und Protokollantin: 
Sabrina Fink, Musikorganisation: Jürgen Würth (für 1 
Jahr aufgrund des Wahlrhythmus), Musikjugend: Daniel 
Glück (für 1 Jahr aufgrund des Wahlrhythmus)
Bestätigung der weiteren Mitglieder der Geschäftsberei-
che (für 1 Jahr):
Wirtschaftsbetrieb: Stefanie Oppel, Christian Laiss, Alb-
recht Spahlinger
Musikjugend: Jana Karres, Margit Haug, Till Rettstatt (1. 
Jugendsprecher), Leni Rettstatt (2. Jugendsprecherin), Jo-
sefina Wenzko (2. Jugendsprecherin), Julius Würth, Lotta 
Spahlinger, Eleonore Luidthardt, Klara Spahlinger
Musikorganisation: Marvin Nagel (Dirigent), Tina Bren-
ner, Ivonne Nickel, Marcel Schröder
Öffentlichkeitsarbeit: Katrin Enderle, Julia Ehmann, Eli-
sabeth Kindler, Greta Oppel
SKV-Delegierte (für 1 Jahr): Steffen Seitz, Erik Spahlinger, 
Boris Haug, Ralf Kaltenbrunn, Marc Rettstatt, Nadine 
Rettstatt, Carima Edelmann
Kassenprüfer (für 1 Jahr): Katrin Enderle und Klaus Feiss
Als nächstes wurde unter dem Tagesordnungspunkt 5 
die Aufstellung des Jahresprogramms 2026 bekannt ge-
geben. Unter Vorbehalt ergeben sich daraus folgende 
wesentliche Termine:
Freitag, 13.02.2026: Fasching in der SKV-Halle
Samstag, 14.02.2026: Fasching in der SKV-Halle
Sonntag, 26.04.2026: Jugendvorspiel
Donnerstag, 14.05.2026: Tag der Blasmusik
Samstag, 27.06.2026: Mottokonzert
Sonntag, 18.10.2026: Kirbe (Familienherbstfest)
Sonntag, 01.11.2026: Wandertag
Sonntag, 15.11.2026: Volkstrauertag
Sonntag, 13.12.2026: Kirchen-/Adventskonzert
Freitag, 18.12.2026: Lebendiger Adventskalender (Musik-
jugend)
Da keine Anträge beim 1. Vorsitzenden eingegangen sind, 
konnte Tagesordnungspunkt 6 (Anträge) übersprungen 
werden.
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Änderungen und Anträge sind bis zum 12.01.2026 schrift-
lich bei der ersten Vorsitzenden Tanja Dauser, In den Lin-
den 56, 74379 Ingersheim oder unter vorstand1@musik-
verein-kleiningersheim.de abzugeben.
Wir planen ein Essen zum Selbstkostenpreis und treffen 
uns hierzu ab 19:00 Uhr, um hierfür besser planen zu 
können bitten wir um Anmeldung.

OBST- UND GARTENBAUVEREIN
GROSSINGERSHEIM

OBST- UND GARTENBAUVEREIN
KLEININGERSHEIM E.V.

Obstbaumwinterschnitt 2026
Obstbaumwinterschnitt am 7. Februar 2026 um 13.00 Uhr 
auf dem Lindenhof, Kleiningersheim
Streuobstwiesen prägen unsere Landschaft. Zum Erhalt 
ist die Pflege äußert wertvoll. Dazu gehört auch der Win-
terschnitt.
Wir, der Kleiningersheimer Obst und Gartenbauverein 
laden SIE Alle am Samstag 7. Februar 2026 um 13.00 Uhr 
auf den Lindenhof ein. Die Fachwarte Simone und Bernd 
Grabenstein, erklären und zeigen anschaulich die wich-
tigsten Werkzeuge, Handgriffe und was alles beachtet 
werden sollte bei Schnitt, Temperaturen und Pflege.
Der Weg zum Lindenhof Kleiningersheim ist ausgeschil-
dert. Im Anschluss können bei Hefezopf, Tee und Glüh-
wein weitere Fragen gestellt und Erfahrungen ausge-
tauscht werden.

Fragen und Infos bei Hilde Grabenstein, 
Tel. 07142-66382, 
Email hgrabenstein@web.de.

IMPRESSUM 
Herausgeber: Gemeinde Ingersheim

Verlag: Nussbaum Medien
Weil der Stadt GmbH & Co. KG,
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot,
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 

und Mitteilungen: Bürgermeisterin 
Simone Lehnert, 74379 Ingersheim, 
Hindenburgplatz 10, oder ihr Vertre-
ter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum, Opelstr. 29,
68789 St. Leon-Rot

INFORMATIONEN
Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,
71263 Weil der Stadt,
Tel. 07033 6924-0, info@gsvertrieb.de,
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 

GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20,
71263 Weil der Stadt,
Tel. 07033 525-460,
abo@nussbaum-medien.de,
https://abo.nussbaum.de/

Anzeigenvertrieb:
Tel. 07033 525-0,
kundenservice@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-medien.de
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Einblick in komplexe Sozialstrukturen
Viele Wildbienenarten leben als Einzelgänger, doch ei-
nige zeigen erstaunliche soziale Verhaltensweisen. Mi-
chael Glück erläuterte, wie unterschiedlich die Lebens-
formen ausfallen können – von streng solitär lebenden 
Arten bis hin zu kleinen, arbeitsteilig organisierten Ge-
meinschaften.

Nistweisen und geeignete Materialien
Besonderes Interesse weckte der Blick auf die verschie-
denen Nistweisen:
•	 Hohlräume in Holz oder Pflanzenstängeln
•	 Selbstgegrabene Gänge im Boden
•	 Nutzung vorhandener Strukturen wie Mauerritzen
•	 Selbstgebohrte Gänge in trockenem Totholz
Dazu erklärte Glück, welche Materialien für den Nestbau 
geeignet sind – und welche typischen Fehler bei künstli-
chen Nisthilfen vermieden werden sollten. Hochwertige, 
sauber gebohrte Hölzer, markhaltige Stängel und offene 
Bodenstellen gehören zu den wichtigsten Grundvoraus-
setzungen.

Futterquellen und Lebensraumansprüche
Wildbienen sind auf ein reiches Angebot an pollen- und 
nektarreichen Blüten angewiesen. Viele Arten sind hoch-
spezialisiert und fliegen nur bestimmte Pflanzen an. 
Glück zeigte eindrucksvoll, wie wichtig strukturreiche 
Gärten, Streuobstwiesen und naturnahe Flächen für das 
Überleben dieser Arten sind.

Bedrohte Vielfalt
Ein zentrales Thema war der dramatische Rückgang vie-
ler Wildbienenarten. Über 50 % unserer heimischen Ar-
ten stehen auf der Roten Liste.
Zu den Ursachen zählen unter anderem:
•	 Verlust geeigneter Lebensräume
•	 Intensive Landwirtschaft
•	 Versiegelung und monotone Gärten
•	 Rückgang blütenreicher Flächen
Die Vielfalt schrumpft – und mit ihr ein wichtiger Teil un-
serer natürlichen Bestäubungsleistung.

Schutz und Förderung: Was jeder tun kann
Zum Abschluss gab Glück zahlreiche praxisnahe Tipps, 
wie Wildbienen im eigenen Umfeld unterstützt werden 
können:
•	 heimische, ungefüllte Blütenpflanzen setzen
•	 offene Bodenstellen und Totholz erhalten
•	 hochwertige Nisthilfen anbieten
•	 Gärten vielfältig und naturnah gestalten
Im Anschluss an den Vortrag gab es die Möglichkeit für 
Fragen, die ausgiebig genutzt wurde.
Michael Glück hatte außerdem Literatur sowie zahlrei-
che Exponate dabei, die großes Interesse fanden. Beson-
ders die Exponate zeigten eindrucksvoll die enorme Viel-
falt unserer Wildbienenarten.
Weiterführende Informationen sind unter https://biova-
leitfaden.de/ oder https://www.wildbienen.info/ zu fin-
den.
Weitere von Michael Glück zur Verfügung gestellte Un-
terlagen können gerne bei unserem Schriftführer Mar-
kus Haiber per Mail unter m.haiber@o2mail.de angefor-
dert werden.

LANDFRAUEN KLEININGERSHEIM

Vortrag Gesundheit

Im nächsten Vortrag haben wir Referentin Margot Mül-
ler zu Gast. Sie referiert am Mittwoch, 28. Januar 2026 
um 14:30 Uhr im Vereinsheim Schönblick, über Kräuter 
dir gut für unsere Gelenke sind.
Hierzu laden wir herzlich ein.
Alle Veranstaltungen finden im Auftrag des Bildungs- 
und Sozialwerks des LandFrauen – Verbandes Württem-
berg-Baden e.V. statt.
Gäste sind jederzeit willkommen, auch nehmen wir An-
regungen und Tipps entgegen.

NABU HESSIGHEIM

Wildbienen im Fokus – Ein Abend voller Entdeckungen
Rund 30 interessierte Gäste füllten am 9. Januar das 
Gässles-Stüble und folgten der Einladung des NABU Hes-
sigheim zum Vortrag „Faszination Wildbienen – Vielfalt 
entdecken, Lebensräume gestalten“. Referent Michael 
Glück von der Landesanstalt für Bienenkunde der Uni-
versität Hohenheim nahm das Publikum mit auf eine 
spannende Reise in die Welt der heimischen Wildbienen 
– eine Welt, die oft übersehen wird, aber für unsere Öko-
systeme unverzichtbar ist.

Wildbienenvielfalt im Überblick
In Deutschland sind rund 560 bis über 600 Wildbie-
nenarten nachgewiesen. Etwa 270 Arten gelten als po-
lylektisch, also als Generalisten, die Pollen von vielen 
verschiedenen Pflanzenfamilien nutzen. Rund 140 Arten 
sind oligolektisch und damit auf wenige, eng verwand-
te Pflanzenarten spezialisiert – sie reagieren besonders 
empfindlich auf den Verlust ihrer Futterpflanzen. Etwa 
130 Arten sind parasitisch und bauen keine eigenen Nes-
ter, sondern nutzen die Brutzellen anderer Wildbienen 
und sammeln daher keine Pollen.
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Der informative Abend zeigte eindrucksvoll, wie wertvoll 
und zugleich verletzlich die Welt der Wildbienen ist – und 
wie leicht jeder einen Beitrag zu ihrem Schutz leisten kann.
Ein herzlicher Dank gilt Michael Glück für den interessan-
ten und lebhaft gestalteten Vortrag sowie dem Gässles-
Stüble, das extra für diese Veranstaltung geöffnet hatte.

BAUERNVERBAND HEILBRONN-LUDWIGSBURG E.V.

Bauerntag des Bauernverbandes Heilbronn-
Ludwigsburg
Am Freitag, 6. Februar 2026 findet
um 13.30 Uhr
im Bürgerhaus Möglingen, Brunnenstraße 11, Möglingen
der Bauerntag des Bauernverbandes Heilbronn-Ludwigs-
burg statt.
Folgendes Programm ist vorgesehen:
1. 	 Begrüßung Stefan Kerner, Vorsitzender
2. 	 Grußworte Rebecca Saile, Bürgermeisterin Möglingen
	 Luise Pachaly, Landratsamt Ludwigsburg
3. 	 Einführung Stefan Kerner, Vorsitzender
4. 	� Fachvortrag „Motiviert in die Zukunft in herausfor-

dernden Zeiten!“
	 Dr. Ralf Schaab, Andreas Hermes Akademie
5. 	 Ehrungen
6. 	 Schlusswort stellv. Vorsitzender Michael Kinzinger
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen! Wir freuen 
uns auf einen regen Austausch.
Bauernverband
Heilbronn-Ludwigsburg e.V., Gartenstraße 54, 74072 
Heilbronn, Tel.: 07131/888290, Fax: 07131/8882920,  
e-mail: heilbronn-ludwigsburg@lbv-bw.de.

WEINBAUVERBAND WÜRTTEMBERG E.V.

Einladung zu der Bezirksversammlung: Bezirk 
„Mittleres Neckartal/Murr- und Bottwartal/Unteres 
Neckartal“
Der Weinbauverband Württemberg und dessen Bezirks-
vorsitzende sowie die Schutzgemeinschaft „g.U. Würt-
temberg“ laden herzlich zu den öffentlichen Bezirksver-
sammlungen 2026 ein.
Die Bezirksversammlung für den Bezirk „Mittleres Ne-
ckartal/Murr- und Bottwartal/Unteres Neckartal“ findet 
wie folgt statt:
Datum und Uhrzeit: 12.02.2026, 19:00 Uhr
Ort: Lauffener Weingärtner eG, Im Brühl 48, 74348 Lauffen
Tagesordnung:
TOP 1: Begrüßung durch den Bezirksvorsitzenden
TOP 2: �Bericht und Diskussion über aktuelle Themen aus 

der Weinbaupolitik
TOP 3: Weintourismus als Chance zur Diversifizierung
TOP 4: �Bericht und Informationen von der Weinbaube-

ratung
TOP 5: �Bericht über die Arbeit der Schutzgemeinschaft 

g.U. Württemberg
TOP 6: Verschiedenes
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer und informati-
ve Veranstaltungen.
Dietrich Rembold
Präsident

3B TOURISMUS

Ab dem kommenden Wochenende dreht sich alles um 
Reisen, Ausflüge und Freizeitspaß auf CMT -  
das 3B-Land mit eigenem Stand dabei !!!
Am kommenden Sams-
tag startet die CMT in den 
Hallen der Landesmesse 
Stuttgart. Das 3B-Land mit 
den Städten Bönnigheim, 
Besigheim und Bietig-
heim-Bissingen und sei-
nen Partnergemeinden im 
Stromberg und Neckartal 
ist auch wieder dabei. Dieses Jahr wird sich die 3B-Regi-
on auf 20 qm mit eigenem Messestand in direkter Nach-
barschaft zur Region Stuttgart und der neu gegründeten 
Dachorganisation Tourimia, die das nördliche Baden-
Württemberg unter dem Claim „im Süden ganz oben“ 
zusammenfasst, präsentieren
Zu finden ist das 3B-Land auf der CMT 2026 in der Zeit 
vom 17. bis 25. Januar in Halle 6 am Stand Nr. 6 E 71.
Mit dem Reisebegleiter präsentiert das 3B-Tourismus 
seine 76 Seiten umfassende Broschüre, die das gesamte 
touristische Angebot der 3B-Region abbildet. Die Themen 
Radfahren und Wandern, Fachwerk, Kunst und natürlich 
Genuss stehen beim Messeauftritt im Fokus. Mit vielen 
Tipps für Radtouren und Wanderungen durch die 3B-Re-
gion, für Stadtführungen, Lauschtouren oder Museums-
besuche in den Altstädten wie auch für Vereinsausflüge, 
Wohnmobilaufenthalte, Genusserlebnisse und kulturel-
le Veranstaltungen steht das 3B-Tourismus-Team neun 
Tage lang den Besuchern Rede und Antwort. Die Bewer-
bung der Weinregion wird nicht nur optisch eine große 
Rolle spielen – auch in diesem Jahr sind Standbesucher 
herzlich eingeladen, ein Schlückchen Wein oder Schnaps 
an der Ausschanktheke zu probieren. Die beiden Wein-
genossenschaften der Region, die Weingärtnergenos-
senschaft Stromberg-Zabergäu am 22. Januar und die 
Felsengartenkellerei Besigheim am letzten Tag am 25.01., 
das Erligheimer Weingut Bähr am 20.01., der Gemmrighei-
mer Wengerter Michael Kopp am 21.01., das Weingut ExNi-
crum aus Hessigheim am 23.01. sowie die drei Bietigheim-
Bissinger Weingüter Zahner am 18.01., Stephan Muck am 
19.01. und Vollmer am 24.01. laden zu Degustationen am 
Weinfass ein. Das Schwäbische Schnapsmuseum am Er-
öffnungstag, am 17.01., unterstreichet mit seinen Destilla-
ten den Genuss- und Erlebnischarakter des 3B-Landes.
Das 3B-Land lädt ein zum Bummeln, Genießen und Ver-
weilen – auf der CMT oder vor Ort, ein Besuch lohnt sich 
für jeden! Alle Broschüren und Informationen sind am 
Messestand des 3B-Tourismus-Teams auf der CMT oder 
in den Tourist Informationen im 3B-Land erhältlich.

IM SÜDEN GANZ OBEN

Gemeinsam stark: Das Land der 1000 Hügel zeigt sich 
erstmals auf der CMT als Teil des „Südens ganz oben“
Der Kraichgau-Stromberg Tourismus e.V. (KST) geht auf 
der CMT vom 17. bis 25. Januar 2026 in Stuttgart, der 
weltweit größten Publikumsmesse für Tourismus und 
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Jobbrücke neue Patinnen und Paten. Während der Pa-
tenschaft gibt es regelmäßige Patentreffen für den ge-
meinsamen Austausch sowie Informationsveranstaltun-
gen durch die Agentur für Arbeit oder die Bildungsregion 
Ludwigsburg.
Die Begleitung der jungen Menschen auf dem Weg von 
der Schule in einen Beruf wird derzeit immer wichtiger, 
denn Firmen zeigen sich bei der Besetzung freiwerden-
der Ausbildungsplätze zurückhaltender als noch vor we-
nigen Jahren.
Bei Interesse an einer Patenschaft können Sie sich am 
Donnerstag, 22.01.2026 oder am Mittwoch, 04.02.2026 
um 19.30 Uhr im Prisma Freiberg, Raum Erzin informieren.
Informationen gibt es auf der Homepage www.jobbrue-
cke-freiberg.de oder telefonisch unter 07141/ 6499282 
oder per E-Mail unter info@jobbruecke-freiberg.de.

Informationen für die Steuererklärung
Kostenfreie Bescheinigung für Rentnerinnen und Rentner
Viele Rentnerinnen und Rentner sind verpflichtet, eine 
Steuererklärung abzugeben. Dafür erhalten Rentenbe-
ziehende die kostenfreie „Information über die Meldung 
an die Finanzverwaltung“ von der gesetzlichen Renten-
versicherung. Diese Bescheinigung enthält steuerrecht-
lich relevante Beträge für die Steuererklärung, wie die 
Höhe der gezahlten Beiträge zur Kranken- und Pflege-
versicherung oder die Rentenhöhe für das vergangene 
Kalenderjahr.
Erstmaliger Antrag – dann automatischer Bezug 
Rentnerinnen und Rentner, die diese Information bereits 
in einem der Vorjahre angefragt haben, erhalten diese 
2026 automatisch. Wer die „Information über die Mel-
dung an die Finanzverwaltung“ zum ersten Mal benö-
tigt, kann diese ganz einfach über die Online-Services der 
Deutschen Rentenversicherung unter www.deutsche-
rentenversicherung.de/steuerbescheinigung anfordern.
Wer muss überhaupt eine Steuererklärung abgeben? 
Diese Frage kann die Deutsche Rentenversicherung nicht 
individuell beantworten. Genaue Auskünfte darüber ge-
ben aber Finanzämter, Lohnsteuerhilfevereine oder Steu-
erberater.
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Versicher-
te und Rentner: Informationen zum Steuerrecht“ Diese 
kann auf www.deutsche-rentenversicherung.de herun-
terladen werden.

Agentur für Arbeit Ludwigsburg und Geschäftsstelle in 
Bietigheim-Bissingen am 20. Januar 2026 geschlossen
Am Dienstag, 20. Januar 2026, bleibt die Agentur für 
Arbeit Ludwigsburg - einschließlich des Berufsinfor-
mationszentrums - wegen einer dienstlichen Veran-
staltung geschlossen. Die Schließung betrifft auch die 
Geschäftsstelle in Bietigheim-Bissingen.
Terminvereinbarungen, Arbeitslosmeldung und alle 
Anliegen können jederzeit online unter www.arbeits-
agentur.de/eservices erledigt werden.
Das Service-Center ist von 8 Uhr bis 18 Uhr unter der 
kostenfreien Service-Rufnummer 0800 4 5555 00 tele-
fonisch zu erreichen.

Freizeit, einen konsequenten Schritt in Richtung Zu-
kunft: Erstmals präsentiert sich das Land der 1000 Hügel 
im Rahmen eines gemeinsamen Messeauftritts auf dem 
Gemeinschaftsstand der Tourimia Tourismus GmbH in 
Halle 6. Zusammen mit den Partnerregionen Hohenlohe 
+ Schwäbisch Hall, Liebliches Taubertal, Rhein-Neckar-
Kreis, Odenwald und HeilbronnerLand entsteht ein kraft-
voller Auftritt, der den Norden Baden-Württembergs als 
attraktiven Urlaubs- und Ausflugsraum zeigt.
Offener Messestand – klare Themen – echte Begegnungen
Der Gemeinschaftsstand ist großzügig und offen ge-
staltet. Individuell konzipierte Themeninseln setzen die 
touristischen Schwerpunkte gezielt in Szene: Wein & Ge-
nuss, Wandern, Radfahren – insbesondere Gravelbiken 
– sowie Outdoor-Erlebnisse. Ein zentraler Counter, eine 
Lounge mit LED-Wall und kommunikative Aufenthalts-
bereiche schaffen Raum für Austausch, Inspiration und 
persönliche Beratung.
Neben den Tourismusgemeinschaften präsentieren sich 
zahlreiche (Genuss-) Partner aus Städten und Gemein-
den sowie aus allen beteiligten Regionen. Mit Präsen-
tationen, Verkostungen und authentischen Angeboten 
wird der „Süden ganz oben“ mit allen Sinnen erlebbar.
Aktionstage und Einladung an die Menschen aus der Region
Begleitet wird der Messeauftritt von mehreren Aktions-
tagen: Am Tourismustag Baden-Württemberg (Montag) 
findet ein offizieller Empfang statt. Ein besonderes High-
light ist der Bürgertag „Im Süden ganz oben“ am Mitt-
woch, 21. Januar 2026. Tägliche Gewinnspiele, Aktionen 
der Partner sowie Präsentationen auf der LED-Wall run-
den das Messeprogramm ab.
Der KST und seine Partner auf der CMT
Das Land der 1000 Hügel ist während der gesamten Mes-
sezeit präsent – gemeinsam mit engagierten Partnern 
aus der Region, die an ausgewählten Tagen ihre Angebo-
te vorstellen. Sie alle zeigen eindrucksvoll, wie abwechs-
lungsreich, genussreich und aktiv das Land der 1000 
Hügel ist – eingebettet in einen starken touristischen 
Verbund.
· Neckar-Zaber Tourismus e. V. (17.–22.01.) / · Eppingen 
(18.–19.01.) / · Brackenheim (20.01.) / · Vaihingen an der 
Enz (20.–22.01.) / · Landkreis Ludwigsburg (21.01.) / · Ober-
derdingen mit dem Weingut Kern (21.01.) / · Kraichtal 
(23.01.) / · Sternenfels (23.01.) / · Bretten mit der Brennerei 
Urfaust Spirits (23.–24.01.)
In unmittelbarer Nähe ergänzen weitere Partner den 
Auftritt des KST: Das 3B-Land vertritt zahlreiche Mit-
gliedskommunen, zusätzlich ist die Stadt Bruchsal mit 
einem eigenen Stand präsent.
Das Team des KST freut sich auf zahlreiche Begegnungen 
auf der CMT 2026 – allein stark, gemeinsam noch stärker.

WISSENSWERTES

Patinnen und Paten der Jobbrücke unterstützen 
Jugendliche
Die neue Staffel der Jobbrücke zur Unterstützung von 
Schülern der OPS startet demnächst. Trotz eines erfreu-
lich großen Stamms von Wiederholungs-Patinnen und 
-Paten sind wir immer wieder auf Neupaten angewiesen.
Für diese sinnstiftende ehrenamtliche Tätigkeit sucht die 

AMTSBLATT DER GEMEINDE INGERSHEIM Freitag, 16. Januar 2026Seite 22 / Nummer 3	




